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Der 4. Oktober ist der  

Welttierschutztag,  
der Gedenktag des  
Hl. Franz von Assisi  

(Gründer Franziskaner-
orden), der unter  

anderem für seine  
Tierpredigten  

bekannt wurde.  
Ziel des Tierschutztages  

ist es, auf das oft von  
Menschen verursachte 

Tierleid aufmerksam  
zu machen.

Beide Bilder wurden gezeichnet von Karin Fuchs
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I N H A L T

Redaktionsschluss:   
Sa, 15. Okt. 2022 

QR Code scannen 
und alle Ausgaben 
ONLINE LESEN

Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Der Text auf der Titelseite befasste sich 
mit dem Thema „Freundschaft“ und 
fasste im Schlusssatz zusammen, was 
ein Freund oder eine Freundin für Men-
schen in schweren Zeiten sein kann: 
„Menschliche Güte, darauf kommt es 
an, dass ein anderer Mensch darin Ge-
borgenheit findet.“ 
l Das Gemeindeamt informierte über die 
Personenstands- und Betriebsaufnahme 
mit Stichtag 10. Oktober 1982. Hinge-
wiesen wurde auch auf die ambulante 
Eichung der im amtlichen oder rechts-
geschäftlichen Verkehr verwendeten 
Messgeräte im Gemeindehaus. Dazu 
wurde verlautbart: „Es wird darauf ver-
wiesen, dass die Anwendung oder auch 
nur die Bereithaltung ungeeichter Mess- 
und Wägemittel nach dem Maß- und 
Eichgesetz mit Strafen bis zu S 30.000,- 
oder mit Arrest bis 4 Wochen geahndet 
wird.“ 
l Schulleiter Herbert Sojer berichtete, 
dass am Dienstag, 14. September 1982 
mit einem Gottesdienst der neuerrich-
tete Polytechnische Lehrgang Brixen im 
Thale eröffnet wurde. „Pfarrer Herbert 
Haunold fand passende Worte zum 
Schulbeginn. Die Schüler gestalteten – 
zwar noch etwas zaghaft – den Gottes-
dienst. Als besondere Ehre wurde emp-
funden, dass Herr Bürgermeister Johann 
Werlberger dem Gottesdienst bei-
wohnte.“ Auf dem beigefügten Foto wa-
ren neben Pfarrer und Bürgermeister 
alle Lehrpersonen der neuerrichteten 
Schule zu sehen: Franz Stöckl, Herbert 
und Rosa Sojer, Elisabeth Wolf und Tho-
mas Hausberger. 
l Die Pfarre lud zum Seniorenausflug in 
die Wildschönau, zum täglichen Okto-
ber-Rosenkranz, zum Erntedankfest, das 
zugleich mit dem Kirchweihfest gefeiert 
wurde, zur Tagesanbetung und zur Frie-
denswallfahrt am Nationalfeiertag nach 
Salzburg ein. Der Pfarrgemeinderat be-
richtete über die erste Arbeitssitzung 
und gratulierte Pfarrer Herbert Hau-
nold, der am 16. September 1982 in 
Hopfgarten zum Dechant des Dekanats 
Brixen gewählt wurde, und wünschte 
ihm viel Freude und Gottes Segen für 
seine neue Aufgabe. 
l Im Bericht der Volksschule wurden 
von Direktor Günter Ettinger die Klas-
senlehrer vorgestellt: Regina Riser 1a, 

Günter Ettinger 1b, Sr. Alfonsine 
Schwaiger 2a, Marianne Ager 2b, Bar-
bara Astl 3., Josef Wurzrainer 4a und 
Anna Sailer 4b. „Klemens Kraler folgte 
dem Ruf des Vaterlandes und leistet den 
Präsenzdienst (Zivildienst) ab.“ 
l Die Alpenvereinskinder waren im 
Sommer sehr aktiv mit Wanderungen 
auf die Hohe Salve, zum Harlassanger, 
einige sogar aufs Brechhorn. Zu solchen 
Veranstaltungen wurden alle Kinder 
herzlich eingeladen. Bei der AV-Ge-
meinschaftstour ins Steinerne Meer wa-
ren 27 Teilnehmer dabei. Nach einem 
recht steilen Anstieg zum Riemann-
Haus (2177m) ging es weiter auf das 
Breithorn (2504m), einige „Unentwegte 
erklommen noch das Mitterhorn 
(2491m). Beim Abstieg an einen kurzen 
Wanderl wurden zwei Mädchen am Seil 
hinuntergesichert, damit es keinen Aus-
rutscher geben konnte.“ Für den Natio-
nalfeiertag wurde eine Tour vom Alp-
bachtal auf den Galtenberg (2424m) 
angekündigt. 
l Beim von der Jungbauernschaft veran-
stalteten Preismähen siegten bei den 
Frauen unter 30 Ursula Ehammer vor 
Kathi Ehammer, bei den Frauen über 30 
Eva Beihammer vor Frieda Hirzinger 
und bei den Frauen über 50 Kathi Hir-
zinger vor Margarete Krimbacher. Bei 
den Männern unter 30 waren Georg Hir-
zinger vor Hans Hirzinger, bei den 
Männern über 30 Klaus Krall vor Sebas-
tian Bachler und bei Männern über 50 
Klaus Hirzinger vor Fritz Hirzinger er-
folgreich. 
l Der Sportverein Raika Brixen schied 
im Anton-Nöhrer-Cup in der zweiten 
Runde gegen den SV Fritzens nach ei-
nem 1:1 in der regulären Spielzeit im 
Elfmeterschießen aus. 
l In der Meisterschaft in der I. Klasse 
Ost siegte der SV Raika Brixen gegen 
Westendorf und Kirchberg jeweils mit 
2:0 sowie gegen Kirchdorf mit 3:0 und 
übernahm die Tabellenführung. Tor-
schützen waren Michael Hechenberger, 
Andrä Schermer, Sepp Krall, Fritz Wi-
dauer und Hans Pirchmoser. Das Spiel 
gegen den SV Langkampfen wurde 
nach 2 Toren von Andrä Schermer ab-
gebrochen, weil ein gegnerischer Spieler 
nach Erhalt einer gelben Karte den 
Schiedsrichter attackierte. 
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Frauentreff-InfoErwachsenenbildung und  
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

l Bei der Tennis-Clubmeisterschaft 
siegten bei den Damen-Einzel A 
Adi Senfter vor Meni Straßer, bei 
den Herren-Einzel A Christoph 
Moser vor Thomas Weiler, bei den 
Damen-Einzel B Anni Straßer vor 
Barbara Ziepl und bei den Herren-
Einzel B Max Pfleger oder Seppi 
Strasser (Entscheidungsspiel war 
noch ausständig). Im Doppel (ge-
lost) waren Meni Straßer/Veronika 

Riedl und Thomas Weiler/Klaus 
Wallner siegreich. Im Damen-Dop-
pel (ungelost) siegten Meni Straßer 
und Petra Senfter. Beim Herren-
Doppel (ungelost) war die Ent-
scheidung zwischen Paul Jiru/Max 
Schermer und Thomas Weiler/ 
Christoph Moser noch nicht gefal-
len. Jugendmeisterin wurde Petra 
Senfter vor Manuela Plattner und 
Ellen Stoffels, Jugendmeister An-

dreas Straßer vor Christoph Moser 
und um den 3. Platz kämpften noch 
Günter Gartner, Gerhard Gartner 
und Manfred Widauer.  
l Ein Inserat haben Raiffeisen-  
kasse Brixen im Thale, Intersport 
Gschwantler, Salon Brigitte, Baube-
darfshaus Kaufmann, Sport Fuchs, 
und Vronis Blumenstube (Veronika 
Gründhammer, Haus Rattin) ge-
schaltet. 

Unserer Zeit mehr Leben hinzufügen:  
Wie führt man Frieden?  
Donnerstag, 6. Oktober 2022 um 19.30 Uhr in der  
Bücherei 
Leitung: Josef Wurzrainer, beauftragter Leiter von 
Wort-Gottes-Feiern  
Es ist Krieg in vielen Ländern der Erde und auch in 
Europa. Unzählige Menschen leiden und sterben, weil 
kein Friede ist. Was bringt ein Krieg und wie kann 
Friede werden? Was sind die Voraussetzungen für den 
wahren Frieden? Was können wir tun? Was ist zu die-
sen Fragen in der Bibel zu finden? Welche Antworten 
finden wir im Alten und Neuen Testament?  
Es wird auf alle gestellten Fragen eingegangen. Wir 
laden alle herzlich ein, gemeinsam die Schätze bibli-
scher Lebenserfahrung zu suchen. 
 
Wir sind die Veränderung! 
Klima und Wirtschaft im 
Wandel   
Donnerstag, 13. Oktober 2022, 
19.30 Uhr im Pfarrsaal  
Vortrag und Gespräch mit Wolf-
gang Diemling, Director New 
Technologies & Innovation, aus 
Salzburg  

Foto: Unterrainer Foto Studio Digital GmbH 
Die Klimakrise und die zunehmende Zerstörung des 
ökologischen Gleichgewichts auf unserem Planeten 
stellen eine der größten Herausforderungen der 
Menschheitsgeschichte dar. Was sind die Ursachen? 
Wie können wir als einzelne Personen und als Gesell-
schaft mit diesen Bedrohungen umgehen und die Le-
bensgrundlage auch für zukünftige Generationen si-
chern? Welche persönlichen Handlungsoptionen und 
Veränderungsmöglichkeiten gibt es? Darüber hinaus 
wird auch unser Wirtschaftssystem kritisch betrachtet. 
Welche Alternativen es zum permanenten Wachstum 
gibt, wird aus aktuellem Anlass anhand der Corona-
Krise aufgezeigt.  
Freiwillige Spenden!   Wir laden herzlich ein!

WORKSHOP

Astrid Wittrock

Denkspaziergang
Der Denkspaziergang verbindet körperliches Training mit Gedächtnis-

übungen in freier Natur. Dabei werden sowohl Geist als auch Körper so 

richtig in Schwung gebracht. Wer seinem Gehirn immer wieder etwas 

Neues, Unerwartetes bietet, hält es fit. Haben sie schon einmal versucht, 

durch den Wald zu spazieren und dabei das ABC rückwärts aufzusagen? 

Oder sich die verschiedenen Blumen am Wegesrand zu merken, 

während Sie den Fuß bewusst von der Ferse zu den Zehen abrollen?

Do, 20. Oktober 2022 | 9.00 Uhr
Pfarrhof Brixen im Thale

BEITRAG: € 3,-

Bewegt geht es beim Frauentreff in den Oktober:  
Unsere Referentin Astrid Wittrock koppelt im Rahmen 
eines „Denkspazierganges“ körperliches Training mit 
Gedächtnisleistungen in freier Natur.  
Das Gehirn braucht, um fit zu bleiben, ständig neue 
Anreize und Impulse. Die Verbindung mit der Bewe-
gung bewirkt, dass auch der Körper in Schwung 
bleibt. 
Wir würden sagen: Komm einfach vorbei und pro-
biere es selbst aus – solltest du noch mehr Fragen dazu 
haben, steht dir Annemarie Laiminger unter Tel. 0664 
652 09 43 gerne zur Verfügung.  
Wir freuen uns auf dein Kommen, 
das Frauentreff-Team



Der „Brixentaler Herbst“ vom 1. bis 21. Oktober stellt unsere Region drei Wochen lang ins herbstliche Schaufenster 
und bietet ein abwechslungsreiches Wander- und Bikeprogramm, zün昀ige Frühschoppen, 50 % Ermäßigung auf 
Bergbahn琀ckets und a琀rak琀ve Unterkun昀sangebote.

Brixentaler Herbst

Drei Wochen buntes Programm
•   Montags erhalten Interessierte einen Blick hinter die Kulissen bei Führungen im Kräuterschaugarten, in der 
     Bauernschnapsbrennerei oder bei einem Milchverarbeitungsworkshop.
•   Dienstags heißt es „ab aufs Rad“ bei E-Bike, Bike & Hike oder Bike & Fly (!) Touren.
•   Jeden Mi琀woch dreht sich alles rund um Yoga – ob in Verbindung mit einer Wanderung, mit Alpakas oder Yoga     
     pur.
•   Während am Donnerstag jeweils ein anderer Gipfel gestürmt wird,
•   klingt freitags die Woche gemütlich mit einem Bergfrühstück am See aus.
Beim Wochenprogramm sind auch Einheimische herzlich willkommen. Alle Details zu den einzelnen Programm-
punkten, Terminen und Informa琀onen rund um die Anmeldung 昀nden sich auf www.kitzbuehel-alpen.com.

Auf zum Frühschoppen
An den drei Sonntagen während des Brixentaler Herbstes wird zum Frühschoppen aufgespielt:
•   02.10.2022: „Sumpfpitzinga“ beim Berggasthof Staudachstub’n in Kirchberg (kulinarische Spezialitäten: 
     Zillertaler Krapfen und Bauerngulasch)
•   09.10.2022: „Cuba Boarisch 2.0“ beim Gasthaus Alte Mi琀el in Westendorf (mit boarischem Brunch)
•   16.10.2022: „Nirosta Tanzlmusig“ beim Alpengasthof Jochstub’n in Brixen

Einladung zum Vermieterausflug
Der Tourismusverband lädt alle Vermieter ganz herzlich zum Vermieteraus昀ug am Donnerstag, den 20.10.2022 ein. 
Gemeinsam geht es mit dem Bus nach Maria Alm, wo wir einen Teil der Eder Collec琀on besich琀gen dürfen.  Gestar-
tet wird mit einem ausgiebigen Brunch im Hotel SEPP mit anschließender exklusiver Hotelführung der drei Hotels. 
Weiter geht´s mit der Natrunbahn, die direkt vom Ortskern von Maria Alm auf den 1.163 Meter hohen Natrun führt, 
wo der Tag mit Ka昀ee und Kuchen auf der TOM Almhü琀e ausklingt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen bis spätestens Freitag, 14.10.2022 bei den Vermietercoaches Doris 
Koidl doris@kitzbuehel-alpen.com oder Anna Krall a.krall@kitzbuehel-alpen.com.

Foto: TVB Kitzbüheler Alpen-Brixental, Fotograf Mathäus Gartner

1.-9.10.        19:30 U       Versteckte Vielfalt – Kulinarik, Wissen und Genuss
01.-09.10.        19:30 U      Wo: Westendorf
06.10.     18:00 Uhr          Ukraine-Bene昀z-Tanzgala „Ein Tag im Leben einer 
         Ballerina im Theater“; Wo: arena365/Kirchberg 
07.10.     09:00-17:00 Uhr   Feuerlöscherüberprüfung
08.10.     08:00-14:00 Uhr   Feuerlöscherüberprüfung – ab 10:00 Uhr Tag der o昀enen Tür
         Wo: Freiwillige Feuerwehr Brixen im Thale 
14.10.     19:00 Uhr               Gery Seidl „HOCHTiEF“; Wo: arena365/Kirchberg
16.10.     10:00 Uhr               Gaisberg Trophy des Norikervereins
         Wo: Gasthaus Obergaisberg/Kirchberg
19.10.   20:00 Uhr               Theatermonolog „Der Kontrabass“ Wo: arena365/Kirchberg
22.10.     19:00 Uhr               Party昀eber Vol. XI der Kaslachpass; Wo: Brixner Stadl

Was ist los 
in und um 

Brixen?
Veranstaltungen 

im Oktober
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Gästeehrungen: 
 
Appartement Steindl:  
Herr Gert-Jan Kwant                     20 Jahre 
Frau Helga Kwant                         20 Jahre 
Frau Britta Kwant                          20 Jahre 
Herr Rainhard Wörz                     15 Jahre 
Frau Kathrin Wörz                        15 Jahre 
 
Appartement Riedmann:  
Herr Rutgerus Huting                   12 Jahre 
Frau Gerda Huting                        12 Jahre 
 
Pension Sonnhof:  
Herr Jürgen Wulff                          45 Jahre 
Frau Elke Wulff                              45 Jahre 
Frau Annemiek Spoor                   40 Jahre 
Frau Trudy Spoor                          40 Jahre 
Frau Renate Haartman-Zoon       45 Jahre 
Herr Kees-Jan Haartman              40 Jahre 
Frau Nina Haartman                     20 Jahre 

Die Zeichnerin der Titelseite 
 
Ich heiße Karin Fuchs, bin 13 Jahre alt und 
gehe in die MS in Westendorf. 
Mein bester Freund Sebastian hat mich vor ca. 
drei Jahren zum Zeichnen gebracht. Es hat mir 
von Anfang an Spaß gemacht. Ich zeichne sehr 
gerne Tiere mit Bleistift. Jetzt lerne ich immer 
wieder etwas Neues aus dem Internet dazu, 
deshalb versuche ich ab und zu mal ein Bild in 
Farbe zu malen. Mit mehr Übung entstehen 
dann hoffentlich auch schöne Bilder.  

In eigener Sache 
 
Liebe Brixnerinnen und Brixner, 
liebe Leserinnen und Leser unserer Zeitung! 
 
Wie jedes Jahr bitten wir Sie alle wieder um einen 
Unkostenbeitrag für unsere Zeitung UNTER UNS. 
Obwohl Monat für Monat viele ehrenamtliche Stun-
den in das Entstehen unserer Dorfzeitung investiert 
werden, sind wir sehr auf diese Unterstützung an-
gewiesen. Wie wir ja alle wissen, wird gerade alles 
teurer und das trifft auch die Preise für Papier und 
Druck. Eine Zeitung kostet pro Haushalt im Jahr et-
was mehr als € 30,-.  
Der Anteil der Spenden an der Finanzierung der Zei-
tung belief sich im letzten Jahr auf ungefähr 25% 
(das waren € 11.850,-), wofür wir den großzügigen 
Spendern ganz herzlich danken.  
Wir bitten wieder sehr um die notwendige Unter-
stützung. Und diese Bitte richtet sich an alle 1300 
Haushalte, denen eine UNTER UNS zugestellt wird. 
Wir hoffen sehr, dass auch jene, die bisher noch nie 
oder kaum dem Spendenaufruf gefolgt sind, sich 
entschließen können, wenigstens einen kleinen Kos-
tenbeitrag zu leisten. Wir hoffen, damit alle Unkosten 
abdecken zu können und bedanken uns sehr für je-
den Beitrag. Ein Zahlschein liegt bei. 

Für das Zeitungsteam 
Josef Wurzrainer, Herausgeber 

 
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387  
bei der Raiffeisenbank Brixen im Thale

Ein großes Lob an den Oberbademeister Roland und seine 
Mannen Jerry, Daan und Jonny. Unser Schwimmbad ist 
wirklich ein wunderschöner Platz, alles ist sauber und ge-
pflegt. Außerdem sind sie sehr freundlich und zuvorkom-
mend. Wir Älteren fühlen uns sehr gut aufgehoben.  

DANKESCHÖN! 

Ein Lob und Dank an meine Oma, die mir einen tollen Pullover gehäkelt hat. Ich habe große 
Freude damit. 
Stellvertretend möchten wir einmal alle Personen loben, die handarbeiten, basteln, malen, 
nähen usw. und mit ihren großen oder kleinen Kunstwerken vielen Menschen Freude bereiten.  
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür 
Platz! Wir freuen uns, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft kommen! 

Lobenswertes...              Der Beitrag mit Herz



Zum 90. Geburtstag  
Cäcila Astl, Hof am 28. Oktober  
 
Zum 80. Geburtstag  
Mathäus Brandstätter, Unterer Sonnberg  
am 3. Oktober  
Maria Landerl, Brixenbach  
am 7. Oktober 
 
Den Jubilarinnen und dem Jubilar alles Gute, vor 
allem Gesundheit!  

Pfarrer Roland Frühauf und Michael Anrain 
Bürgermeister Andreas Brugger 
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Gemeinde-Info Gemeinde und Pfarre gratulieren

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 

Müllabfuhrtermine Oktober 
Montag, 03.10.2022 
Montag, 17.10.2022 
Montag, 31.10.2022 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag 
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 30.9., Fr. 7.10., Fr. 14.10., Fr. 21.10., Sa. 29.10. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.4. gilt die Sommerregelung): 
Dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Samstags  von   9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie 
nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 4.10., 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 7.10., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th. 

Gemeinsames Essen mit den  
Geburtstagsjubilaren 
 
Am 7.9.2022 trafen sich die Geburtstagsjubilare, die im 
3. Quartal 2022 ihren Ehrentag feierten, zu einem ge-
meinsamen Essen mit Herrn Pfarrer Roland Frühauf 
und Bürgermeister Andreas Brugger in der Loipen-
stube. 

Bürgermeister Andreas Brugger, Brigitte Kirchner und Anna 
Riedl (90erin), Paul Wahrstätter (80er) mit Monika Strasser 
und Pflegerin Antoneta, Pfarrer Roland Frühauf (v.l.n.r.) 

Pensionierung Ursula Rieser 
 
Bürgermeister Andreas Brugger bedankt sich bei Ur-
sula Rieser für ihren langjährigen Einsatz als Reini-
gungskraft in unserer Volksschule und in der 
Polytechnischen Schule. 
Wir wünschen unserer Uschi alles Gute und viel Ge-
sundheit für den wohlverdienten Ruhestand! 

GEM2GO 
- die Gemeinde Info- und Service-App  

Die wichtigsten Infos deiner Gemeinde

Schulwart Michael Grahammer, Ursula Rieser und Bürger-
meister Andreas Brugger (v.l.n.r.)

http://www.manuela-fallert.com


Unter  uns Seite 7Oktober 2022

Die Brixner Zeitung Unter Uns - das ideale  
Medium für Gemeinde, Tourismusverband, Pfarre, Schule, Firmen, Vereine, Privatpersonen, usw.  

 

WILLKOMMEN IM TEAM! 
Für unser freundliches 4-Stern-Hotel bieten wir folgende freie Stellen (m/w/d): 
 
 
Koch/Köchin          Jung-Koch/Köchin    
KellnerIn – Restaurant & Bar      Küchenhilfe (und Abwäscher)  
FrühstückskellnerIn – Teil- od. Vollzeit     ZZimmermädchen – Teil- od. Vollzeit   
Hausmeister (Technik, Sport, Garten)  
       

Ab sofort oder bald. Fast das ganze Jahr.  
Faires Gehalt über KV + Bonus, attraktive Freizeit, kostenfreies Personalessen und auf Wunsch Personalzimmer. 

Vollständige Bewerbung mit Lebenslauf ausschließlich per E-Mail an: direktion@vital-sporthotel.at 
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Damit Reisende und Güter pünkt-
lich und sicher auf der klima-
freundlichen Schiene unterwegs 
sein können, benötigen unsere 
Bahnstrecken einen regelmäßigen 
Service. So auch auf der Bahnstre-
cke durch das Brixental – hier wer-
den in den kommenden Wochen 
zahlreiche Sanierungs- und Erhal-
tungsmaßnahmen durchgeführt. 
Dafür muss die Strecke für den ge-
samten Zugverkehr gesperrt wer-
den. Ein Schienenersatzverkehr 
mit Bussen zwischen Wörgl und 
Kitzbühel (bzw. teilweise bis St. Jo-
hann) wird eingerichtet. 
 
Auswirkungen für Sie  
Um die betrieblichen Einschrän-
kungen optimal auszunutzen, wird 
an zahlreichen Stellen der Strecke 
gearbeitet. 
• Erneuerung Nordportal Leidegg- 
tunnel auf eine Länge von rund 12 
Metern sowie eine Aufweitung des 
Au- und Leideggtunnels zur Licht-
raumvergrößerung 
• Im Bereich des Bahnhof Kirch-
berg in Tirol werden Oberleitungs- 
und Oberbauarbeiten vorgenom-
men 
• Diverse Oberbauarbeiten entlang 
der Strecke Wörgl bis Kitzbühel 
• Im Bereich Kitzbühel und Kirch-
berg wie auch zwischen Westen-
dorf bis Hopfgarten werden fünf 
Durchlässe erneuert. 
• Im Bereich zwischen St. Johann 
und Oberndorf werden rund 2000 
Gleisschwellen getauscht und der 
Untergrund saniert. 
• Zudem werden Mauersanierun-
gen, Sanierungen der Entwässe-
rungsanlagen, Grünschnitt sowie 
Wartungen und Inspektionen ge-
bündelt durchgeführt.  
Dabei kann es von 18. September 
bis 20. Oktober 2022 zu einer 
Lärm- bzw. Staubentwicklung kom- 
men. Wir versuchen, die Unan-
nehmlichkeiten für Sie als Anrai-
ner:in so gering wie möglich zu 
halten und die Arbeiten möglichst 
untertags durchzuführen. Verein-
zelt kann es dennoch zu Nacht-
schichten kommen. 

Durch die Bauarbeiten kommt es 
zu folgenden Änderungen 
 
• Komplettsperre Brixental mit 
Schienenersatzverkehr zwischen 
Wörgl und Kitzbühel (18. Septem-
ber – 08. Oktober 2022) mit länge-
ren Reisezeiten von bis zu 25 Mi-
nuten 
 
• Eingleisige Streckensperre von 
08. – 20. Oktober mit einzelnen 
Zugausfällen und geringfügigen 
Verzögerungen im Zugverkehr 
 

Die ÖBB empfehlen Reisenden, 
sich vor Fahrtantritt über ihre ge-
wünschte Verbindung zu infor-
mieren: www.oebb.at bzw. vvt.at 
bzw. in VVT-Smartride App oder 
im ÖBB Scotty. 
Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte per E-Mail 
an infra.kundenservice@oebb.at. 
 

Erhaltungsarbeiten mit SEV 
 Streckensperre Brixental 
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Zum ersten Mal machte 
„Netzwerk Handwerk 
für Kids“ mit einem 
Handwerk- und Archi-
tekturworkshop Station 
in Kirchberg. Eine Woche 
lang wurde mit Hand-
werkern, Architekten und 
Künstlern geplant, ge-
zeichnet, gebaut, gehäm-
mert, gesägt, gemalt – 
kurz: es wurde nach Her-
zenslust experimentiert 
und seiner Phantasie 
freier Lauf gelassen. He-
rausgekommen ist ein be-
eindruckender Wohn-, 
Spiel-, Abenteuer- und 
Erlebnisturm mit einem 
rätselhaften Einhorn auf 
der Spitze. Der Bau wur-
de von 20 kreativen Kids 
von 8 bis 13 aus dem Bri-
xental erdacht, geplant 
und in nur vier Tagen 

umgesetzt. Zum Abschluss 
gab es noch ein großes 
Fest, bei dem Eltern, Groß- 
eltern und Freunde das 

gelungene Werk bewun-
dern konnten. Unter-
stützt wurden die jungen 
Handwerker, Baumeister 

und Architekten vom 
Team des „bilding“ Inns-
bruck (Monika, Christina, 
Leon, Alex), von Netz-
werk Handwerk (An-
drea, Astrid) und vom 
Team des Neuwirtshofes 
mit Hausherrn Johannes.  

Ein Phantasie- und Abenteuerturm entsteht!  
Handwerk, Architektur, Design & Kunst für kreative Kids von 8 bis 13 
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Aus dem Gemeindearchiv
Diese beiden Fotos entstanden in den 20er-Jahren des  

vorigen Jahrhunderts und zeigen die Mitglieder der  
Brixner Theater-Gesellschaft.  

Auf dem ersten Foto sehen wir von links Peter und Ursula Auer 
(Ertl), Anton Höckner, Maria Lentsch, Christl Bucher und Andrä 
Auer (Ertl). Auf dem Fass sitzt ein Schustergeselle, neben ihm 
Michael Aschaber (Eberl).  

Auf dem zweiten Bild sind die Mitglieder für eine Aufführung entsprechend verkleidet. Der Mann vorne auf dem 
Boden ist Toni Höckner, der in den 30er-Jahren mit dem Rad tödlich verunglückte, als er vor dem Brixnerwirt mit 
einem Auto zusammenstieß. 

Quiz über Haus- und  
Hofnamen  
In dieser Ausgabe folgen Häuser in 
unserem Heimatort, die noch beste-
hen, aber unter einem anderen Namen 
bekannt sind. Wo befinden sich das 
Stabhäusl (Stabler), das Krötzhäusl 
und das Neuhäusl?  
Auflösung der Frage in der September-
zeitung:  
Der Hof „Glanterl“ befand sich in 
Lauterbach hinter dem später erbau-
ten Wohnhaus von Sepp Ehammer.  
Das Gebäude wurde verkauft und 
1972 abgerissen. Der Hof „Gwirl“ be-
steht schon lange nicht mehr. Er war 
südlich vom „Glanterl“ nahe der 
Hauptstraße. Das Bauernhaus „Rot-
schwendt“ stand noch vor ein paar 
Jahren am Sonnberg nördlich vom 
„Kaufmann“.
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Das war ein sehr schöner 
Ausflug zur Firma „Sonnen-
moor“ nach Anthering bei 
Salzburg, nach Maria Plain 
und nach St. Gilgen am 
Wolfgangsee! 

Der OGV lädt seine  
Mitglieder herzlich zur 

Teilnahme am  
Gottesdienst beim  
Erntedankfest am  

Sonntag, 2. Oktober  
um 10 Uhr ein. 

Unser Turnlehrer hatte am Schlüs-
selbund eine Trillerpfeife, die er 
aber nie verwendete. Es kennzeich-
net die Sorgenfreiheit von Jugend-
lichen, dass sie sich auch mit sol-
chen Kleinigkeiten beschäftigen. 
Einer von den Frecheren aus unse-
rer Klasse wagte doch einmal die 
Frage, wozu er das Pfeifchen habe, 
wenn er es nie gebrauche. Während 
einige von uns schon verstohlen ki-
cherten, erzählte er uns ganz ruhig, 
dass sein achtjähriger Sohn tödlich 
verunglückt war, und als die Leiche 
gefunden wurde, hielt er in seiner 
Hand eben dieses Pfeifchen. Ver-
steht sich von selbst, dass Heiter-
keit und Frechheit verflogen waren, 
und – das Wichtigste - wir sahen 
unseren Lehrer jetzt mit völlig an-
deren Augen. 
 
Ist Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser nicht auch schon widerfahren, 
dass Sie einen Menschen auf einmal 
anders gesehen haben, weil Sie auf 
neue Tatsachen gestoßen sind? Ver-
liert so manches Problem nicht an 
Gewicht, wenn man sich die Mühe 

macht, es aus einem größeren Blick-
winkel zu betrachten? Spielen wir 
uns nicht selbst einen Streich, wenn 
wir im Schimpfen und Jammern 
aus dem Blickfeld verlieren, wofür 
wir dankbar sein können? 
Wahlplakate bieten wenig Platz für 
Zusammenhänge, ihre Werbe-Slo-
gans sprechen meist ganz be-
stimmte Ängste und Wünsche an, 
also einen ziemlich engen Blickwin-
kel. Ist für politische Entscheidun-
gen nicht das genaue Gegenteil 
wichtig, sie nämlich in einem mög-
lichst großen Zusammenhang zu 
sehen? 
 
Für unseren Wohlstand zahlen wir 
auch den Preis, dass die Welt im-
mer komplizierter wird. Überblick 
zu gewinnen, wird dadurch schwie- 
riger, ist aber wichtiger denn je. 
Nur so erkennen wir Zusammen-
hänge, die uns sonst entgehen. In 
unserem alltäglichen Leben denken 
wir meist nur bei besonderen An-
lässen über den Bereich der ge-
wohnten Abläufe hinaus. Wäre es 
nicht eine gute „Investition“, sich 

regelmäßig Zeit zum Nachdenken 
zu nehmen, so, wie religiöse Men-
schen das Morgen- und Abendge-
bet verrichten? Gegenüber Aus-
nahme-Anlässen hätte solches 
Nachdenken den Vorteil, dass es 
nicht durch aktuelle Sorgen belastet 
ist. Man könnte dieses Bemühen 
mit einer Bergtour vergleichen: Wir 
nehmen die Mühe des Anstiegs auf 
uns und werden dafür mit einem 
Ausblick belohnt, den wir im Tal 
nicht haben können. 

Hans Laiminger 

Zum Nachdenken 
 
Der größere Zusammenhang

Was wir im mittleren Quadrat sehen, 
ergibt sich nur aus dem Zusammen-
hang, je nachdem, ob wir von links 
nach rechts oder von oben nach unten 
lesen.



Vorschau: Die Bergret-
tung Auffach/Wildschö-
nau veranstaltet am 6. 
November einen Vortrag 
von und mit Hans Kam-
merlander und lädt alle 
Interessierten herzlich 
ein. Infos auf www.berg 
rettung-auffach.com/vortrag 

AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Familien- 
Herbstwanderung  
Ende Oktober wollen wir 
gemeinsam bei einer 
Wanderung den golde-
nen Herbst mit all seinen 
Schönheiten der Natur 
entdecken. Genaues Da-
tum und Ziel wird noch 
bekannt gegeben. 
Kathrin Prem, 
Tel. 0676 925 59 16 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 15. Oktober 
Bergtour  
Hochmahdkopf,  
Thaurer Alm  
Die sehr schöne südsei-
tige Bergtour auf den 
Hochmahdkopf über die 
Thaurer Alm im Karwen-
del verspricht imposante 
Blicke ins mittlere Inntal. 
Anni und Edi Welebil, 
Tel. 0664 16 21 580 
 
Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 12. Oktober 

Wanderung Veitsberg, 
Thiersee   
Von Thiersee wandern 
wir in die herbstlichen 
Ausläufer des Mangfall-
Gebirges, ins Grenzgebiet 
zu Bayern. Die für die Ge-
gend typischen Wander-
wege über Almen und 
Latschengelände sind im 
Herbst besonders reiz-
voll. Details bei der An-
meldung 
Inge Holaus,  
Tel. 0664 51 29 156 
 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 4. Oktober 
Wanderung Karwendel  
Eine sehr interessante 
und landschaftlich schö-
ne Wanderung im Kar-
wendelgebirge steht An-
fang Oktober am Pro- 
gramm, wie gewohnt, mit 
dem Bus und mit kulina-
rischem Rahmenpro-
gramm. 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
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Perfektes Wanderwetter, 14 voll motivierte Kinder und eine 
höllisch lustige Stimmung - was braucht man mehr für einen 
tollen Tag am Berg? Im Detail erkundeten wir das Felsenla-
byrinth der Teufelsgasse, welches der Sage nach der Teufel 
persönlich in den Fels geschlagen hat. Es boten sich zahl-
reiche Möglichkeiten zum Klettern, Spielen und Suchen 
nach Schätzen in den Felswänden. Mit einem teuflisch gu-
ten Eis ließen wir unseren Ausflug ausklingen.

Mit dem Bus und 33 Radlern ging es ins Lechtal, von Elbigenalp per E-Bike entlang des 
Lech bis Weißenbach und zu den Burgwelten Ehrenberg, wo wir zur Mittagsrast einkehrten. 
Gestärkt fuhren wir über Heiterwang und den Plansee zum Bus-Treffpunkt. Mit 70 km in 
den Beinen fuhren wir mit vielen schönen Eindrücken über Garmisch zurück ins Brixental.
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Bei der Bergtour in den Stubaier Alpen waren bei perfektem 
Bergwetter 10 Teilnehmer dabei. An einigen Stellen waren 
wir wegen der Steilheit, und einiger, aufgrund von Unwett-
erfolgen schwieriger Passagen, sehr gefordert. Wir er-
reichten zu Mittag unser Ziel - die Hochtennspitze. Nach 
ausgiebiger Mittagsrast galt es, die fast senkrechte Ab-
stiegsrinne hinunter zum grünen Sattel zu überwinden. Mit 
der Einkehr in die Lizumer Alm rundeten wir diese Tour ab 
und genossen noch den Blick auf die Kalkkögel in der Nach-
mittagssonne.

Landjugend/Jungbauernschaft Brixen im Thale  
 Projektbank „Adam & Eva“ 
 

Wir, die Landjugend Brixen im Thale, haben uns zu 
Beginn dieses Jahres dazu entschlossen, das herunter-
gekommene Bankerl, welches auf einem der schönsten 
Aussichtspunkte von Brixen - nämlich „Adam & Eva“- 
liegt, zu erneuern. Zwei schöne Gesteinsformen, ein 
Kreuz und unser Landjugend-Bankerl zieren nun die-
sen schönen Platz. 

Herbstgfüh’ 
 
Auframoi send die Tog kischza, köta worn, 
ma braucht iatz nimma schwitzen. 
Die Sunn hot a wenk die Kroft verlorn, 
ma tuat iatz liawa drinna sitzen.  
Auframoi blost a storker Wind, 
die Blattl foin vo die Bam. 
In die Schui muaß wieda jedes Kind, 
die Bisch kemmand ocha vo da Lam.  
Die Viecher miaßn vo da Oim, 
weils obn scho ugschniebn hot. 
Vorbei is der Urlaub fi Kuah und Koim 
des is jo wirklich schod.  
Die Granggln leichten herrlich ruat 
Blattl und Gräser verfarbn si wunderbor. 
Wenn ma über die Berg schaugn tuat 
is ois so nachent und so klor.  
Iatz is‘ owa a scho hechste Zeit 
z’donken für die Erntegoben,  
dass die Viecher und die Leit 
im Winter wos zum Essen hoben.  
An Herbst weascht, wia jedes Johr 
as Wildbret wieda gschossen. 
Und wias zu Martini oiwei Brauch so wor 
weascht a Ganslbroten gean genossen.  
Der noine Brauch, des Halloween, 
do kimm i nimma mit. 
Vo Amerika so a noiner Spleen, 
um Allerheiligen brauchat i des nit.  
Der Hl. Cäcilia zur Ehr weard gsunga, gspüt 
die Musig lodt zum Konzert oi ein. 
Bei Tonz und Gsong geht’s zua no wüd, 
eigstöt weascht der Tonz zu Kathrein.  
Denn iatz kimb der Advent scho boid, 
do hoazt ma in der Stubn gean ei. 
Es weascht um de Zeit oft richtig koit, 
aber ruhiger vielleicht donn sei?        H. B. 
Foto: Herbert Laiminger
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Mit seiner putzigen, spitzen 
Schnauze schwänzelt der 
Igel durch unsere Gärten. 
Er wird häufig mit dem 
Herbst in Verbindung ge-
setzt. Doch eigentlich lebt 
der Igel das ganze Jahr über 
in unseren Gärten – mal al-
leine, mal in Begleitung der 
Jungtiere. In den letzten 
Jahrzehnten wurde er aber 
immer seltener. Was kön-
nen wir also im Garten für 
den Igel Gutes tun? 
 
Igel fühlen sich in einer 
reich strukturierten Land-
schaft wohl: Viele Büsche, 
Hecken, Wiesen und Bäu-
me sind ideal. Dadurch ist 
ein Naturgarten ein idealer 
Lebensraum für einen Igel 
– mit Hecken aus heimi-
schen Sträuchern, Blumen-
wiese und Blumenrasen, 
Blumenbeet, Holzhaufen 
und Wildem Eck. „Wichtig 
ist auch, dass nicht alles 
perfekt aufgeräumt ist.“, so 
Matthias Karadar, Leiter 
von Natur im Garten in 
Tirol. „Laub und abgestor-
bene Pflanzenstängel kön-
nen im Naturgarten auch 
mal liegen bleiben und die-
nen dem Igel im Herbst als 
Baumaterial für sein Win-
terquartier.“ 
Zudem finden sich in ei-
nem nicht perfekt aufge-
räumten Garten auch viele 
Insekten und Spinnentiere 
– Leibspeise des Igels. Igel 
sind nämlich reine Fleisch-

fresser und vertilgen dabei 
auch viele Schädlinge im 
Garten! 
 
Gefahren im Garten 
 
Ungesicherte Öffnungen, 
Lichtschächte und Treppen 
nach unten können schnell 
zur Todesfalle für Igel und 
andere Gartenbewohner wer- 
den. Diese sollten immer 
abgedeckt bzw. vor Trep-
pen ein über 20 cm hohes 
Hindernis platziert werden, 
so dass Igel dort nicht hi-
nunterfallen kann. 
Hindernisse in Gärten stel-
len ebenso ein zunehmen-
des Problem für den Igel 
dar. Ein durchgängiger Ma-
schendrahtzaun oder eine 
Betonmauer um den Garten 
und schon kann der Igel 
dort nicht mehr rein. Wich-
tiger Lebensraum geht so 
für den Igel verloren. 
Größte Gefahr liegt jedoch 
in der Pflege von Gärten. 
Wer mit Motorsense Sträu-
cher freischneidet, kann 
schnell Igel aber auch 
Frosch und Blindschleiche 
erwischen. Prinzipiell gilt: 
Je langsamer die Pflege, 
desto eher können die Tiere 
flüchten. 
Rasenroboter stellen ebenso 
eine große Gefahr für Igel 
dar. Igel fliehen nicht, son-
dern rollen sich bei Gefahr 
zusammen. Dabei werden 
schnell Schnauze und Beine 
der Tiere durch die schar-

fen Messer verletzt. 
Ideal wäre, auf den Rasen-
roboter ganz zu verzichten. 
Wer das nicht möchte, soll-
te zumindest einige Tipps 
beherzigen: 
• Rasenroboter nur unter 
Aufsicht fahren lassen. So 
kann man noch rechtzeitig 
einschreiten, sollte ein Igel 
durch den Garten streifen. 
• Rasenroboter nur unter 
Tags fahren lassen, da Igel 
meist Dämmerungs- und 
nachtaktiv sind. Dennoch 
sind Igel manchmal auch 
untertags auf Nahrungssu-
che oder schlafen vor Er-
schöpfung mitten im Gar-
ten ein. Besonders im Früh-
ling und Herbst ist dies der 
Fall. 
 
Wann braucht ein Igel 
im Herbst Hilfe? 
 
Die Igelexpertin Tanja Wolf 
aus Nesselwängle, Obfrau 
vom Verein „Igelfreunde 
für ganz Österreich e.V.“ 
weiß, wann Igel Hilfe benö-
tigen weiß, wann Igel Hilfe 
benötigen: 
• Igel, die verletzt oder krank 
sind oder voller Flöhe, Ze-
cken oder Fliegeneier 
• Igel, die tagsüber apa-
thisch herumliegen und sich 
nicht einrollen 
• Igel, die bei Frost und 
Schnee unterwegs sind 
• Igel, die einen Hunger-
knick aufweisen (Knick hin- 
ter den Ohren), der bei Un-
terernährung auftritt 
• Igel mit lichtem Stachel-
kleid 
• Igel, die im Herbst noch 
zu wenig Gewicht ange-
fressen haben. Anfang Ok-
tober sollte ein Igel ca. 300 – 
350g auf die Waage brin-
gen, Anfang November soll- 
ten es 750-800g sein. Je län-

ger und kälter der Winter, 
desto schwerer sollte in Igel 
im Herbst sein. 
In einem dieser Flälle den 
Igel in einer Schachtel ein-
fangen, dabei möglichst 
Handschuhe tragen. In die 
Schachtel ein Handtuch 
und Wasserschale als Erste- 
Hilfe-Maßnahme stellen. 
Und im Anschluss bei der 
örtlichen Igelstation um Rat 
anfragen.  
Unter  
www.samtpfotenstube.at 
oder www.igelfreunde-
fuer-ganzoesterrich-ev.at 
findet man entsprechende 
Kontakte. 
 
Jetzt aktiv werden! 
 
Im Herbst können Igel im 
Garten auch gefüttert wer-
den, damit sie sich noch 
Fettreserven anfressen kön-
nen. Dazu eignet sich Kat-
zen- und Hundetrockenfut-
ter und Nassfutter mit 
mind. 60 % Fleischanteil, 
kurz angebratenes Rinder-
faschiertes oder Rührei (un-
gewürzt). Auf keinen Fall 
Milch, Obst, Gemüse oder 
Getreide! Die Igelexpertin 
Tanja Wolf empfiehlt sogar 
die Ganzjahresfütterung, 
da Igel häufig nicht mehr 
genug Insekten finden. 
 
Wer noch nicht hat, kann 
jetzt im Garten ein Winter-
quartier für den Igel bauen. 
Ein Asthaufen mit Laub 
überschüttet oder ein einfa-
cher Laubhaufen kann zur 
Igelburg werden. Oder der 
Igel schnappt sich das Laub 
und baut nach seinen eige-
nen Wünschen im Wilden 
Eck! 
Mehr Infos zu Natur im 
Garten auf 
www.naturimgarten.tirol

Der Igel -  
Dauergast im Garten

Foto: Alexa / pixabay
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Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf 
historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische 

Ereignisse in vergangenen Zeiten hinweisen. 

Die Menschen benötigten 
schon seit frühesten Zei-
ten Hilfsmittel zum Mes-
sen: zum Bau von Woh-
nungen oder zur Her- 
stellung von Kleidung. 
Auch beim Tauschhandel 
von Lebensmitteln und 
Material waren Maßanga-
ben wichtig. Die Länge 
wurde zuerst an Hand 
der Maße von Arm, Hand 
und Finger gemessen.  
Die Elle ist das erste Län-
genmaß, von dem berich-
tet wird. Damit meinte 
man die Länge des Armes 
eines Erwachsenen vom 
Ellbogen bis zur Spitze 
des Mittelfingers (ca. 44 
cm). Eine Spanne war die 
Hälfte einer Elle. In der 
Antike übernahmen Grie-
chen und Römer den Fuß 
als Maß von den Ägyp-
tern. Der römische Fuß 
wurde in 12 Zoll unter-
teilt und war ca. 30 cm 
lang. Die Römer führten 
auch die Meile mit 1000 
Doppelschritten ein, wo-
bei ein Doppelschritt 5 
röm. Fuß entsprach.  
Die Längeneinheit Meter 
gab es in Frankreich 
schon Ende des 18. Jh. 
(Definition des Urmeters 
1799). In Österreich wur-
de mit Gesetz vom Juli 
1871 das metrische Sys-
tem mit Wirkung ab 
1.1.1876 eingeführt. Groß-
britannien verwendet wie 
der Rest Europas seit dem 
Beitritt zur EU 1983 das 
metrische System. Die 
Briten verpflichteten sich, 
das alte angloamerikani-
sche System (inch, foot, 
yard, mile) abzuschaffen. 

Es wurde eine lange 
Übergangszeit bis 2010 
vereinbart, die Befristung 
aber nach Protesten auf-
gehoben, da sich die Be-
völkerung von den ge-
wohnten Maßen und 
Gewichten schwer tren-
nen kann. Es gibt ver-
schiedene Arten von Mei-
len. Man unterscheidet 
zwischen der engl. Meile 
mit 1609 m und der See-
meile mit 1852 m.  
Die davon abgeleitete Ge-
schwindigkeitseinheit 
Seemeile pro Stunde wird 
Knoten genannt (20 Kno-
ten entsprechen ca. 37 
km/h). In der k.u.k. Mo-
narchie gab es bis 1876 
die geographische Meile, 
auch Postmeile genannt, 
mit einer Länge von 7,58 
Kilometern. Ein Klafter 
beträgt ca. 1,80 m, abge-
leitet von der Spanne zwi-
schen den ausgestreckten 
Armen eines erwachse-
nen Mannes. Man ver-
wendete Klafter auch als 
Raummaß für gestapeltes 
Holz (ca. 3 m³).  
Ein altes Flächenmaß ist 
das Joch, das der Größe 
einer Ackerfläche ent-
sprach, die an einem Vor-
mittag umgepflügt wer-
den konnte (je nach Re- 
gion zwischen 33 u. 58 Ar). 
 
Ab 1983 lautet die physi-
kalische Definition: Ein 
Meter ist definiert als die 
Länge der Strecke, die das 
Licht im Vakuum wäh-
rend der Dauer von 1/299 
792 458 Sekunde zurück-
legt.  
Quellen: Wikipedia, Chemie.de

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

REIFEN?
WECHSEL!

JETZT ANRUFEN 
UND TERMIN 

 VEREINBAREN!

WINTER?
CHECK!

Seit ca. 150 Jahren gibt es das Meter als 
einheitliches Längenmaß 

Die Geschichte der Längen- und Flächenmaße

http://https://de.wikipedia.org/wiki/Licht
http://https://de.wikipedia.org/wiki/Vakuum
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Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, Pfarre.Brixen@pfarre.kirchen.net 
www.kirchen.net/pfarre-brixen  
Pfarrer Mag. Roland Frühauf: 0676 87 46 67 63 
Pfarrer i. R. Mag. Michael Anrain: 0676 87 46 63 64 (SMS)  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstag: 17.30 Uhr 
Sonntag: 10.00 Uhr 
Donnerstag: 19.00 Uhr od. 13.30 Uhr Seniorenmesse 
Altenwohnheim donnerstags 9.30 Uhr 
 
Pfarrtermine: 
 
Oktoberrosenkranz: donnerstags jeweils vor der Messe  
 
Samstag, 1. Oktober 
14.00 Uhr: Gottesdienst für Menschen mit und ohne 
Vergesslichkeit oder Demenz 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 2. Oktober:  
Erntedank 
9.45 Uhr: Einzug in die Kirche  
10.00 Uhr: Festgottesdienst 
 
Donnerstag, 6. Oktober 
13.00 Uhr: Oktoberrosenkranz 
13.30 Uhr: Hl. Messe,  
besonders für die Senioren  
Zum anschließenden  
Seniorennachmittag im Pfarrhof sind alle herzlich 
eingeladen! 
 
Sonntag, 9. Oktober:  
Seniorenausflug nach St. Jakob in Haus 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
13.00 Uhr: Abfahrt zum Seniorenausflug vom Pfarr-
parkplatz bei der Kirche  
Bitte um Anmeldung (Tel. 05334 8161) in der Pfarrkanzlei. 
Wir bitten die Autofahrer, uns an diesem Nachmittag wieder 
zur Verfügung zu stehen. 
 
Donnerstag, 13. Oktober 
18.30 Uhr: Oktoberrosenkranz 
19.00 Uhr: Abendmesse (mit Gestaltung) 
 
Freitag, 14. Oktober: Tagesanbetung 
09.00 Uhr: Aussetzung des Allerheiligsten mit Tages-
anbetung in der Kirche bis 19 Uhr 
19.00 Uhr: Hl. Messe 
 
Sonntag, 16. Oktober: Kirchweihsonntag 
10.00 Uhr: Festgottesdienst der Ehejubiläen 
Es sind alle Ehepaare herzlich zum Dankgottesdienst 
eingeladen, die 25, 40, 50 oder 60 Jahre verheiratet 
sind. 

Sonntag 23. Oktober: Weltmissionssonntag 
10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Seniorenausflug am Sonntag,9. Oktober 2022  
Der diesjährige Seniorenausflug führt uns nach St. 
Jakob in Haus. In der dortigen Pfarrkirche wird um 
14.00 Uhr die heilige Messe gefeiert. 
Im Gasthof zur Post 
(Hauserwirt) neben der 
Kirche kehren wir an-
schließend zu Kaffee & 
Kuchen ein. 
Treffpunkt für die ge-
meinsame Abfahrt ist der 
Sonntag, 9. Oktober 2022 
um 13.00 Uhr beim Pfarr-
parkplatz. 
Wir laden alle SeniorIn-
nen herzlich dazu ein, 
freiwillige Chauffeure 
bitten wir wieder um ihre 
Dienste. 
Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnahme! 
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Tel. 
05334 8161 od. per Mail pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net 
bis zum 6. Oktober 2022 im Pfarrbüro  
Änderungen gemäß gesetzlichen Bestimmungen vor-
behalten! 
 
Einladung zum Gottesdienst  
am 13. Oktober 2022  
um 19.00 Uhr,  
Dekanatspfarrkirche Brixen.  
Musikalische Umrahmung, da-
zwischen Texte über das Erschei-
nungswunder 1917 in Fatima. 
Zu Ehren unserer Fatima-Ma-
donna in unserer Kirche, die im 
Frühjahr 2022 restauriert wurde, 
feiern wir zum Erscheinungstag in 
Fatima (Portugal) 1917 einen be-
sonderen Gottesdienst. 
Gleichzeitig danken wie allen freiwilligen Spendern, 
Kerzenanzündern und all jenen, die das ganze Jahr 
unsere Kirche mit Blumen aus den eigenen Gärten 
verschönern. Zu Festtagen, wie Erstkommunion, 
Firmung, Fronleichnam, Herz-Jesu, Mariä Himmel-
fahrt (Patrozinium), Erntedank, Jubiläumsmesse, Al-
lerheiligen, Weihnachten, Ostern usw. gibt es viele 
helfende Hände. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
 
PS: Adventkränze werden wieder gegen freiwillige 
Spenden zwei Wochen vor dem 1. Adventsonntag an-
geboten. Anfragen an Burgi Stöckl, 0664 73 69 94 32 
 

http://mailto:Pfarre.Brixen@pfarre.kirchen.net
http://www.kirchen.net/pfarre-brixen
http://javascript:linkTo_UnCryptMailto('pdlowr-siduuh1nlufkhqCsiduuh1nlufkhq1qhw');
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Bei herrlichem Spätsom-
merwetter konnten wir 
am ersten September-
sonntag unseren neuen 
Pfarrer Mag. Roland 
Frühauf in Brixen begrü-
ßen. 

Am Beginn der Fest-
messe, musikalisch um-
rahmt vom Kirchenchor 
und der Kirchenmusik, 
übergab Dekan Mag. Mi-
chael Anrain den Kir-
chenschlüssel symbolisch 
an seinen Nachfolger. 
Dekan Anrain tritt nach 
32 Jahren als Brixner 
Pfarrer in den Ruhestand. 
Er wird, wie auch die 
pensionierten Priester der 
Nachbargemeinden, dan-
kenswerterweise auch 
weiterhin für Messen und 
Aushilfen zur Verfügung 
stehen, denn der neue 
Pfarrer ist für Kirchberg, 
Aschau, Brixen im Thale 
und Westendorf und so-
mit für über 10.000 Ka-
tholiken im oberen Bri- 
xental zuständig. 

Im Anschluss an die Mes-
se wurden wir von den 
Traditionsvereinen, den 
„Röcklgwandfrauen“, 
den Ministranten und 
vom Gemeinderat zum 
Dorfplatz begleitet, wo 
S c h ü tz e n h a u p t m a n n 
Hannes Haaser die offi-
zielle Begrüßung über-
nahm. Nach einer Ehren- 
salve der Schützen und 
der Tiroler Landeshymne 
folgte dann der gemütli-
che Teil.  
Beim Frühschoppen nutz- 
ten viele Dorfbewohner 
die Möglichkeit, Pfarrer 
Roland kennenzulernen. 
Die Musikkapelle Brixen 
und die „Ganggalbich-
ler“ sorgten für die musi-
kalische Unterhaltung 

und viele fleißige Hände 
für einen reibungslosen 
Festablauf. 
Wir bedanken uns bei 
allen HelferInnen, der 
Metzgerei Knauer, den 
Vereinen, den Kuchen-
spenderinnen, dem Tou-
rismusverband für die 
großartige Unterstützung 

und bei der Gemeinde 
Brixen, die die gesamten 
Kosten für das Mittages-
sen übernommen hat. 
 
Der Reinerlös des Pfarr-
festes wird für die Er-
neuerung des Kirchen- 
daches verwendet. 

Der Pfarrgemeinderat 

Es war ein wunderschönes Fest … 
Pfarrfest anlässlich der Begrüßung von Pfarrer Mag. Roland Frühauf am 4. September
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Seit bereits mehreren Wochen ist ersichtlich, dass das 
Kirchendach unserer Pfarrkirche saniert bzw. teilweise 
erneuert wird. Zum letzten Mal war dies Mitte der 
1980er-Jahre der Fall. 
Diese Arbeiten sind nicht nur spektakulär anzu-
schauen, sie sind natürlich auch sehr kostenintensiv. 
Großer Dank gebührt Hubert Hirzinger, der dieses 
Projekt, so wie viele davor, bestens betreut und leitet. 

Für Unterstützungen zur Sanierung des Daches sagen 
wir Vergelt´s Gott und bitten um Überweisung auf 
das Konto: Röm.-kath. Pfarre Brixen im Thale,  
IBAN: AT27 3621 5002 0002 7151,  
Verwendungszweck: Kirchendach 
 
Allen, die bereits für das Kirchendach gespendet  
haben, ein herzliches Vergelt´s Gott! 

Auf der Pfarrseite im Internet sind zu finden:  
aktuelle Informationen und Bilder, der aktuelle Pfarrbrief, Veranstaltungen der 
Erwachsenenbildung und des Frauentreffs etc., Fotos von kirchlichen Festen 
und Veranstaltungen…         http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

(Albert Schweizer)   Maria Dornauer 
„Möllinger Moidi“ 
* 27.01.1956 U 27.08.2022 
 
Vergelt’s Gott sagen wir ALLEN  
für die Begleitung auf dem letzten Weg, die liebevolle Gestaltung des Be-
gräbnisgottesdienstes, die tröstenden Worte, die Blumen- und Geldspen-
den und für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit. 

 
Die Trauerfamilie 

Du glaubst, es hat doch keinen Sinn, und fragst dich, wozu du da bist. Doch dein Leben hat schon seinen Sinn, 
wenn auch nur einer sagt: Gut, dass du da bist! 

(© Petrus Ceelen, * 1943, belgischer Geistlicher, Psychotherapeut, Autor, ehemaliger Gefängnisseelsorger) 

Kalender sind im Pfarrhof  
erhältlich:  
Michaelskalender 2022         € 8,50 
Pallottiner Kalender 2022     € 4,00

http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre/#.XpixKsgzaUk


Unter  uns Seite 21Oktober 2022

Lebensgeschichten – Geschichten des Lebens 
 

Interessantes, Ernstes, Lustiges, Großartiges, …  
was Mitmenschen erlebt haben, zu schade, um es nicht weiter zu erzählen!

Toni Astl (Suglacher Toni) erzählt 
aus seinem Leben: 
Toni, Jahrgang 1937, wohnte mit 
seinen Eltern und Geschwistern 
beim „Seifensieder“ in Hof. Sein 
Vater war vom Suglachbauern in 
Brixen, seine Mutter vom Häusl-
bauern am Salvenberg. Der Vater 
arbeitete bei der Eisenbahn, er ver-
unglückte im Jahre 1951, Toni’s 
Mutter verstarb 1980. 
Toni und seine neun Geschwister - 
Thresi, Moidi, Leni, Simon, Gretl, 
Heini, Hans, Anna und Loisi -
wuchsen sehr bescheiden auf. Im 
Herbst wurden z. B. die Kinder zu 
den Bauern geschickt, um die Kar-
toffeln aufzuklauben, die bei der 
Ernte liegengelassen wurden. So 
konnte ein kleiner Vorrat für den 
Winter angelegt werden. 
Toni und Leni kamen zum Beilber-
ger, dort war die God vom Toni. 
Tonis Schwester Leni erzählte oft, 
dass sie immer „kindsen“ musste 
und Toni sei ein kleiner Lauser ge-
wesen, so war das eine anstren-
gende Arbeit. 
Später in der Schulzeit und auch 
noch einige Zeit danach war Toni 
beim Stölln als Jungknecht beschäf-
tigt. 
Im Sommer 1954 war Toni mit Kon-
rad Bachler (dem heutigen Hund-
bichlbauern senior) als Alminger 
auf der Großen Holzalm, der Sen-
ner war „Reitl Wof“. 
Auf der Holzalm ging´s streng her. 
Um 2 Uhr war es zum Aufstehen 
und jeder hatte dann 24 Kühe zu 
melken, eine sehr harte Arbeit. Die-
ser Sommer brachte ganz viel 
Schnee, mühsam wurde Heu von 
der Krautleitner Wies hinaufge-
bracht. Es war schon eine Heraus-
forderung für die Burschen, das 
Vieh zu versorgen und die Milch 
zu verarbeiten. 
Toni arbeitete dann auch bei ver-
schiedenen Bauern und war immer 
wieder als Holzarbeiter beschäftigt. 
Mit 18 Jahren ging Toni zur Eisen-
bahn, er war beim Oberbau Siche-
rungsposten. 
Auch zum Bundesheer nach Saal-

felden musste er. Das brachte eine 
lebensentscheidende gute Wen-
dung, denn er lernte dort seine 
Frau Frieda kennen. Sie war damals 
bei Ihrer Schwester in St. Johann 
im Pongau, Tonis Frau war gebür-
tig aus Kappl im Paznauntal. Ge-
heiratet wurde im Jahre 1958 in Ab-
sam und am 24. Mai 2018 wurde 
die Diamantene Hochzeit gefeiert, 
das war ein sehr schönes Fest. 
Frieda und Toni haben vier Kinder 
und sieben Enkelkinder. Leider 
verstarb Frieda am 28. Dezember 
2020. 
Toni wohnte mit seiner Familie im 
Bahnwärterhaus beim Prem-
Schranken. Das Haus hat Toni ge-
kauft und umgebaut. Vor 17 Jahren 
wurde die Zubringerstraße für 
Winkl und Feuring neu gebaut. Da-
bei kam das Bahnwärterhaus weg 
und es gab ein neues Zuhause am 
Pöltfeld. 
Tonis Bruder Heinä war 10 Jahre 
in der Schnitzschule Elbigenalp. 
Für viele Ehrungen, Hochzeiten, Ju-
biläen und andere Anlässe wurden 
von Heinä gefertigte Figuren ver-
schenkt und in so mancher Stube 
und an mehreren Wegkreuzen 
hängt ein von Heinä geschnitzter 
Herrgott. 

Seit zwei Jahren lebt Toni im Al-
tenwohnheim in Brixen. Viele Ope-
rationen (Venen, Bandscheiben) 
und auch Unfälle musste Toni er-
leben, aber seinen Humor hat er be-
halten. 
Toni singt gern, und wenn die Pfle-
gerinnen kurz Zeit haben, heißt’s: 
Toni, sing ma oans! Und zu Weih-
nachten, wenn alle um den Christ-
baum versammelt sind, ist es Toni, 
der das Lied „Stille Nacht“ an-
stimmt ... 
Toni spielt außerdem Gitarre. Dies 
ist aber etwas schwierig geworden, 
denn er hat sich bei Sägearbeiten 
einen Finger gekürzt und so sind 
die Griffe mühsam. 
Mit einem Augenzwinkern meint 
Toni, dass er aus seiner Jugend 
noch allerhand Interessantes zu er-
zählen wüsste, aber Jugendsünden 
wären das nicht gewesen. Er wäre 
eh immer zum Rosenkranz gegan-
gen, aber was danach war, …! 
Toni fühlt sich im Altenwohnheim 
sehr wohl und es ist ihm ein Be-
dürfnis, dem ganzen Team Danke 
zu sagen für die gute Betreuung. 
Elfriede Krall und das gesamte 
Team der Brixner Zeitung „Unter 
Uns“ bedanken sich bei Toni herz-
lich für seine Erzählungen. 

Tonis große Familie: (v. l. hintere Reihe) Thresi (Mädchen mit Zöpfen), Moidä, 
Lenä, Simma, Gretl,  
(v. l. vordere Reihe) Heini, Toni, Mamm mit Loisi, Tat mit Anna, Hans, (Veit gefallen)
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Am 12. September hat der Kindergarten mit 19 neuen 
Kindern wieder gestartet. Dieses Jahr wird unser Team 
mit zwei neuen Stützkräften, Antonia und Isabel, ver-
stärkt und somit wurde eine optimale personelle Aus-
gangsposition geschaffen.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie 
Gschwantler für die gesponserten Schildkappen für 

alle Kindergartenkinder. Die Kappen, in den jeweili-
gen Gruppenfarben und mit unserem Logo bestickt, 
werden in Zukunft die Kinder durch ihre gesamte 
Kindergartenzeit begleiten. An dieser Stelle auch ein 
recht herzliches Dankeschön an unsere Banken, Spar-
kasse und Raika Brixen, die das Besticken gesponsert 
haben.  

Planung AusführungKonzeption

Start ins neue Kindergartenjahr
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Die Volksschule  
berichtet 
 
Schulstart  
Heuer war wieder ein „normaler“ 
Schulstart möglich! Gleich zu Beginn 
wurden die Kinder der ersten Klassen 
von Frau Anna Hauser von der Raiff-
eisenbank Brixen im Thale mit Ruck-
säcken überrascht. Lauter strahlende 
Gesichter! Vielen Dank!  
Die Kinder und Lehrpersonen der  
1. Klassen 
 
Wir freuen uns über einen Besuch auf 
unserer Homepage:  
www.vs-brixen.tsn.at  
VS Brixen im Thale, Pfarrfeld 1, 
6364 Brixen i. Thale, Tel.: 05334 8201-3, 
Fax: 05334 8201-4, 
direktion@vs-brixen.tsn.at 

Fritzchen zu seinen Eltern: ,,Wir haben 
Lehrermangel, weil zu viele Kinder in die 
Schule gehen. Daher schlage ich vor, ich 

bleibe mal ein paar Wochen zu Hause, um 
die Lehrer zu entlasten!" 

 
„Kann jemand zehn Tiere nennen, die am 

Nordpol leben?“, fragt der Lehrer die 
Kinder. Fritzchen meldet sich: „Drei Eis-

bären und sieben Robben.“ 



Polytechnische Schule  
Brixen i. Thale 
 
Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014 
direktion@pts-brixen.tsn.at 
www.pts-brixen.tsn.at
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Als neuer Schulleiter der 
MS Westendorf möchte 
ich auch an dieser Stelle 
alle Schülerinnen und 
Schüler und deren Eltern 
herzlich begrüßen. Ge-
meinsam mit dem Leh-
rerteam konnte ich die 
herausfordernden Tage 
des Schulbeginns meis-
tern. Vorerst für das heu-
rige Schuljahr, wurde ich 
auch wieder als Leiter der 
PTS Brixen bestellt.  
Eine zusätzliche Aufgabe, 
welche nur durch den 
hohen Einsatz der beiden 

Stammlehrerinnen in Bri-
xen möglich ist. Persönli-
cher Kontakt und eine 
gute Kommunikation mit 
dem Elternhaus sind mir 
sehr wichtig. Ich hoffe, 
möglichst viele Eltern in 
den Klassenforen kennen 
zu lernen. Somit sollte 
dem Ziel, den Jugendli-
chen viel an Wissen und 
Kompetenz für das wei-
tere Leben mitzugeben, 
nichts im Wege stehen. 
Auf ein erfolgreiches 
neues Schuljahr.  

Walter Leitner-Hölzl  

Lehrlings 
InfoAbend

M E T A L L T E C H N I K  &  M E C H A T R O N I K
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PROGRAMM:
› Vorstellung des Unternehmens 

› Ausbildung & Lehrberufe 
 „Metalltechniker“  und
 „Mechatroniker“

›  Entwicklungsmöglichkeiten 
nach der Lehre

›  Lehrlingsentschädigung 
& Zusatzleistungen

›  Betriebsbesichtigung

›  Fragen & Diskussion

› Beginn: 19.00 Uhr

C

Wir freuen uns auf dich!  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

 Do., 13. Okt. 2022 · 19 Uhr 

Werkzeugbau  Wörgartner GmbH
Bahnhofstraße 21
A-6372 Oberndorf/Tirol
www.woergartner.com

Für unsere Schüler ist in den ersten Wochen wich- 
tig, die richtige Fachbereichswahl zu treffen, um 
dann bestmöglich in der Berufsgrundbildung auf 
ihren zukünftigen Lehrberuf vorbereitet zu werden. 
Aus diesem Grund werden in der Anfangsphase 
viele verschiedene Berufsbilder und Arbeitsberei-
che vorgestellt und selbst erkundet. 
 
So besuchten wir bereits in der zweiten Schulwoche 
die Fa. Egger in St. Johann, die definitiv eine Vor-
reiterrolle in der Lehrlingsausbildung innehat. 
Nach der Werksführung und den Einblicken in die 
Berufe der Metall-, Elektro- und Holztechnik in-
formierten uns die beiden Lehrlingsbeauftragten 
zusätzlich über die Ausbildungsmöglichkeiten im 
kaufmännischen Bereich, sowie die Besonderheiten 
der Lehre bei der Egger-Gruppe.  

Mittelschule 
 
Grußworte zum neuen Schuljahr

Bild: Walter Leitner-Hölzl 

Polytechnische Schule 
 Berufsorientierung – DAS Steckenpferd der PTS

Unsere Schülergruppe vor dem Stammhaus der Fa. Egger
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Dorfzwerge

Der Herbst ist da, und viele Blätter fallen auf den Boden!  
(Bewegungsgeschichte)  
Was raschelt in dem Blätterhaufen? 
Wer mag wohl darin laufen? 
Dippel, dappel, hin und her, 
rischel, raschel, kreuz und quer. 
Ha, ich seh´ ein Schnäuzchen blitzen, 
und auch viele Stachelspitzen. 
Ich glaube, dass ihr es schon wisst, 
dass das ein kleiner Igel ist. 
Ich glaub´, er ist davongelaufen, 
denn ich hör´ nichts mehr im Blätterhaufen. 

Unseren „neuen Zwergerln“  
gefällt es sichtlich und sie haben 
sich schon gut eingewöhnt.  
Sie fühlen sich pudelwohl – und 
das ohne die Mama!
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Sprengelinformation  
und Dank 
 
Der Sozialsprengel ist ein 
wichtiger Verein, der in 
Brixen und Westendorf 
mobile Hauskranken-
pflege, Heim- und Haus-
haltshilfe, Beratung sowie 
den Verleih von Heilbe-
helfen anbietet.  
Wir liefern Essen-auf-Rä-
dern aus und betreiben in 
beiden Gemeinden eine 
Kinderkrippe. Wir versu-
chen schnell und unbüro-
kratisch Hilfe anzubieten 
und auf die Bedürfnisse 
der Klienten so gut als 
möglich einzugehen.  
Manche Klienten be-
treuen wir nur einmal pro 
Woche, zu anderen gehen 
wir dreimal täglich. 
Über unseren Leistungs-
katalog wissen sehr viele 
Menschen Bescheid, aber 
wie unser Verein finan-

ziert wird, ist oft unklar. 
Unsere Klienten zahlen 
einen Selbstbehalt, der 
sich aufgrund seiner so-
zialen Situation, also sei-
nem Einkommen und sei-
nen Ausgaben (Ersparnis- 
se und Besitz werden 
nicht berücksichtigt) so-
wie seiner Pflegegeldein-
stufung berechnet. Den 
größten Teil der Kosten 
für alle Klienten mit ei-
nem Hauptwohnsitz in 
Tirol übernehmen das 
Land Tirol sowie die Ge-
meinden. Um Anschaf-
fungen wie neue Heilbe-
helfe, spezielle Verbands- 
materialien etc. tätigen zu 
können, sind wir auf 
Spendengelder angewie-
sen. 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich, bei allen, die uns 
unterstützen und sind 
sehr bemüht unsere Fi-
nanzen sparsam und ge-

wissenhaft einzusetzen 
und jedem die nötige 
Hilfe anbieten zu können. 
 
Mütter-Eltern-Beratung 
 
Die nächsten Möglichkei-
ten, sich von Hebamme 
Rosi Kogler (Tel. 0664 873 
50 77) beraten zu lassen, 
gibt es in Brixen in der 
Kinderkrippe Dorfzwer-
ge / Dechantstall immer 
am dritten Donnerstag im 
Monat (20.10., 17.11.) zwi-
schen 15.00 und 16.00 
Uhr. 
In Westendorf findet die 
Beratung immer am zwei-
ten Donnerstag (13.10., 
10.11.) jeweils zwischen 
9.00 und 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal (Vereinshaus, 1. 
Stock) mit Hebamme Mi-
chaela Mayr (Tel. 0660 733 
65 55) statt. 
 
Beide Angebote können 
ohne Anmeldung und 
kostenlos von Brixner 
und Westendorfer Fami-
lien genutzt werden. Bitte 
informiert euch vorab, 
wie die aktuellen Corona-
Auflagen aussehen! 

Senioren Tanzgruppe 

Ab 19. Oktober 2022 – je-
den Mittwoch um 14 Uhr 
im Pfarrsaal Brixen im 
Thale 
mit Margret Pöll aus  
Kirchberg 
 
Wir freuen uns auf einen 
guten Start mit vielen be-
geisterten TeilnehmerIn-
nen aus Brixen, Westen-
dorf und Kirchberg (neue 
Tänzerinnen und Tänzer 
sind herzlich willkom-
men und können kosten-
los schnuppern). 
Es sind keine Vorkennt-
nisse notwendig, nur 
Freude an gemeinsamer 
Bewegung zur Musik. 
Tanzen fördert Wohlbe-
finden für Körper, Geist 
und Seele. 
Kommt unverbindlich 
vorbei und schaut es euch 
an! 

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen mit Demenz  
sowie Angehörige und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
Begleiten   Beraten   Bilden

Case Management‑  
Sprechstunden: 
 
 
Kirchberg:  
Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel 
Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9, 
6365 Kirchberg 

 
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr,  
Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau,  
Kirchen, Oberau 205, 6311 Wildschönau 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Die neuen Pflegeprodukte 
für die jugendliche Haut.

new

more details

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

Am 13. September findet 
jeweils der internationale 
Aktionstag der Pflegen-
den Angehörigen und am 
21. September der Welt-
alzheimertag statt. Als 
Fachstelle für Pflegende 
Angehörige der Caritas 
und als Servicestelle De-
menz ist es uns ein beson-
deres Anliegen auf die Si-
tuation von Menschen 
mit Demenz und deren 
Familien aufmerksam zu 
machen.  
Pflegende Angehörige 
sind immer noch der 
größte Pflegedienst Öster-
reichs, 85% der Menschen 
mit Demenz werden zu 
Hause – oft jahrelang 
ohne Hilfe - betreut, über 
90% der betreuenden An-
gehörigen sind weiblich, 
viele davon oft selbst 
hochbetagt. 
 
Neben vielen Veranstal-
tungen, die rund um die 
„Woche der Demenz“ im 
September stattfanden, 
haben wir im Oktober ein 
Gottesdienst der Solidari-
tät geplant.  
Menschen mit Demenz 
sind zwar im Heim gut 
seelsorgerisch versorgt, 
jene die noch zu Hause 
wohnen, haben aber oft 
aus verschiedenen Grün-
den keinen oder nur er-
schwerten Zugang zu 
Messen und kirchlichen, 
aber auch weltlichen An-

lässen. Und auch die 
Menschen die schon im 
Heim leben, sehnen sich 
oft nach dem „Sehn-
suchtsort Kirche“ und 
nach Teilhabe im Dorfge-
schehen.   
Deswegen feiern wir am 
Samstag, 1. Oktober 2022 
um 14 Uhr eine beson-
dere Messe in Brixen im 
Thale, die barrierefrei 
und generationsübergrei-
fend stattfinden soll.  
Es freut uns ganz beson-
ders, dass wir in der Or-
ganisation und der Ge-
staltung dieses Gottes- 
dienstes auf zahlreiche 
Hilfe im Ort zählen dür-
fen. 
So unterstützen uns ne-
ben vielen Einzelperso-
nen insbesondere: 
l  Jungbauern und Land- 
    jugend Brixen im Thale  

l     Kirchenmusik  
    Brixen im Thale  

l     Erwachsenenbildung 
    Brixen im Thale  

l     Freiwilligenpartner- 
    schaft Tirol  

l     Erzdiözese Salzburg   
l     Pfarre Brixen im Thale  
 
Gerne laden wir alle ein, 
im Sinne der Solidarität 
für Menschen mit De-
menz und ihren Angehö-
rigen, bei dieser Feier und 
beim anschließenden Kaf-
fee und Kuchen im Pfarr-
hof mit dabei zu sein. 
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Ich sehe deine Trauer! 
 
„Trauern“ ist eine natürliche und heilsame Reaktion auf 
einen schweren Verlust. Trauer muss nicht überwunden 
werden, sie darf sich verändern. Auf einem wechselhaf-
ten Weg in ein neues Leben ohne den oder ohne die Ver-
storbene/n. 
 
Vortrag zum Thema Trauer: 
„Wer bin ich? Ohne dich!“  
Wann: Donnerstag, 20.10.2022, 19.00 bis 20.30 Uhr  
Wo: Wohn- und Pflegeheim, Alfons-Walde-Weg 29, 

6372 Oberndorf 
Anmeldung erforderlich bis 17.10.2022 unter: 
akademie@hospiz-tirol.at oder Tel.: 05223 43700-33676  
(Mo-Fr von 8-12 Uhr). 
 
Sie können ihrer Trauer Ausdruck verleihen und ein 
Zeichen dafür setzen. Wir, das Hospizteam Kitzbühel, 
laden Sie ein, den Trauerplatz im Valeggio-Park in St. 
Johann zu besuchen. Binden Sie als Zeichen der Ver-
bundenheit und der Zuversicht ein weißes Band an einen 
Baum oder Strauch im Park. Es ist ein Ort, an dem sie 
sich vielleicht an einen lieben Menschen erinnern, Ge-
fühle Platz haben dürfen und Sie Kraft tanken können.   
Wann: vom 25.10.2022 bis zum 20.11.2022 
Wo: Trauerplatz Valeggio-Park St. Johann/T. 
Eine kleine Eröffnung wird am 24.10.2022 um 16.30 Uhr 
stattfinden.  
 
Offenes Trauercafé (in Kooperation mit den katho-
lischen Frauen/Fieberbrunn): 
Einladung zu einer herzlichen Begegnung mit ehren-
amtlichen Begleiterinnen des Hospizteams Kitzbühel so-
wie den An- und Zugehörigen von Verstorbenen. Wir 
beginnen um 15.00 Uhr mit einem Gedenken an die Ver-
storbenen, anschließend bis ca. 16.30 Uhr Zusammensein 
bei Kaffee und Kuchen.  
Wann: Donnerstag, 27.10.2022, 15.00 – 16.30 Uhr 
Wo: Schützenheim Fieberbrunn, Schulweg 5,  

6391 Fieberbrunn 
Anmeldung erforderlich bis Montag, 24. Oktober 2022 
unter: sigrid.woergoetter@hopsiz-tirol.at oder  
Tel.: 0676-88188 305.  
 
Wie umgehen mit Krankheit und Sterben im 
eigenen Umfeld?  
Ein Kurs, der sich mit den Wünschen, Problemen und 
Bedürfnissen von Menschen in deren letzten Lebens-
phase befasst.  
Erste Hilfe ist selbstverständlich … 
Doch wie kann ich einem Menschen helfen, der sich auf 
seinem letzten Weg befindet, vielleicht sogar im Sterben 
liegt? Was ist wichtig, was ist zu beachten? Wie gehe ich 
auf Angehörige zu? Neben Basiswissen, Orientierung 
und einfachen Handgriffen ermöglicht der Kurs einen 
offenen Austausch über das Thema.  
Gemeindezentrum Fieberbrunn, 1. Stock im Sitzungs-
zimmer Meridian, Dorfplatz 1, 6391 Fieberbrunn  
Mittwoch, 5. Oktober 2022, 15.00 bis 19.00 Uhr 
Um Anmeldung wird gebeten (limitierte Plätze): 
Tiroler Hospiz-Gemeinschaft, Sigrid Wörgötter  
Tel. 0676-88188 305 oder sigrid.woergoetter@hospiz-tirol.at 
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Katzenjammer im Wohnheim! 

Die Trauer bei unseren BewohnerInnen und Mitarbei-
terInnen am 15. Juli dieses Jahres war sehr groß, als 
wir unseren langjährigen Begleiter, „Kater Fredi“, im 
16. Lebensjahr erlösen mussten. Unser Kater war Ku-
scheltier, Seelentröster, Trauerbegleiter und unser in-
offizieller Chef. Allzu oft war er der treue Begleiter 
unserer Nachtschwester auf ihrer einsamen Tour 
durchs Haus. Unser „Fredi“ wird immer in unseren 
Herzen und Gedanken bleiben. 

Auf Bitten unserer BewohnerInnen hin haben wir uns 
schnell dazu entschlossen, wieder ein junges Kätzchen 
aufzunehmen. Dank unserer Mitarbeiterin Claudia 
konnten wir unsere BewohnerInnen dann Mitte Au-
gust gleich mit zwei jun-
gen Rackern überraschen.  
 
Die Freude war riesig und 
die Namenswahl wurde 
zu einer mehrtätigen He-
rausforderung.  
Heute dürfen wir euch 
Brixner und Brixnerinnen 
unsere beiden Neuzu-
gänge, MAX u. MORITZ 
vorstellen! 

http://mailto:akademie@hospiz-tirol.at
http://mailto:sigrid.woergoetter@hopsiz-tirol.at
http://mailto:sigrid.woergoetter@hospiz-tirol.at
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Wo befindet sich eigentlich 
der nächstgelegene Defibril-
lator? (in Brixen beim Ge-
meindeamt-Foyer, beim 
Feuerwehrhaus, bei der 
Sparkasse, Sportzentrum 
Eisschützen-Fußball). 
Was ist nochmal bei einer 
Wiederbelebung zu machen? 
Wird eigentlich noch beat-
met? 
Egal ob in der Freizeit, im 
familiären Umfeld oder 
in der Arbeit, all diese 
Fragen werden uns oft 
erst im Ernstfall bewusst, 
wenn wir selbst in die Si-
tuation kommen, Erste 
Hilfe leisten zu müssen. 
Ein lebensbedrohlicher 
Zustand, wie ein Atem-
Kreislauf-Stillstand, Be-
wusstlosigkeit oder eine 
starke Blutung, kann je-
derzeit eintreten. Der Ret-
tungsdienst hat zwar mo-
derne Geräte und Medi- 
kamente dabei, dennoch 
kann dieser nur bei einer 
funktionierenden Ret-
tungskette anknüpfen und 
weitermachen, womit 
Ersthelfer bereits begon-
nen haben. Die Rolle der 
Ersten Hilfe ist daher sehr 
zentral und trägt im Not-
fall wesentlich zur Über-
lebenschance unserer An-
gehörigen, Freunde und 
Mitmenschen bei. 
Die Ortsstelle Brixental 
bietet deshalb der Brixen-
taler Bevölkerung heuer 
im November wieder die 
Möglichkeit, einen kos-
tenlosen EH-Kurs zu ab-
solvieren. Zudem möch-
ten wir Ihnen noch ein 
paar wichtige Informatio-
nen zum Defibrillator nä-
herbringen. 
 
Warum sollen Ersthelfer 
einen Defibrillator einset-
zen? 
Im Ernstfall zählt jede Se-
kunde! Wenn bei einem 

Herz-Kreislauf-Stillstand 
keine Hilfe einsetzt, ver-
schlechtert sich die Über-
lebensrate mit jeder Mi-
nute um bis zu 10 Prozent! 
 
Wozu wird ein Defibril-
lator eingesetzt? 
Ein Defibrillator wird ein-
gesetzt, um das soge-
nannte „Kammerflim-
mern“ zu unterbrechen. 
Dabei handelt es sich um 
einen lebensbedrohenden 
Zustand, bei dem der 
normale Herzrhythmus, 
z.B. in Folge eines Herz-
infarkts, gestört ist. Durch 
den kurzen Stromimpuls 
des Defibrillators wird 
wieder ein normaler 
Rhythmus hergestellt 
und somit die Überle-
benschance erhöht. 
 
Wer darf einen Defi  
verwenden? 
Grundsätzlich darf jeder 
einen Defibrillator ver-
wenden. Laut geltender 
Gesetzeslage dürfen auch 
Laien, d.h. Personen ohne 
entsprechende Ausbil-

dung, jederzeit defibrillie-
ren. Der Gesetzgeber sagt 
dazu: „Die Verwendung 
eines halbautomatischen 
Defibrillators in einer 
Notsituation durch Laien 
[…] als rechtlich zulässig 
und unproblematisch zu 
qualifizieren.“ Neben der 
Defibrillation sind meist 
weitere Erste-Hilfe-Maß-
nahmen durchzuführen. 
Daher ist es sinnvoll, zu-
dem regelmäßig sein 
Erste-Hilfe-Wissen aufzu-
frischen sowie alle Erste-
Hilfe-Maßnahmen zu 
üben.  
 
Kann man dem Patienten 
aufgrund einer Fehlein-
schätzung Schaden zufüh-
ren? 
Nein. Das Gerät erkennt 
automatisch, ob eine Herz- 
rhythmusstörung vorliegt 
oder nicht. Nur wenn 
dies der Fall ist, wird eine 
entsprechende Schockab-
gabe möglich.  
 
Kann man sich mit einem 
Defibrillator verletzen? 

Grundsätzlich besteht 
diese Gefahr nicht. Zu be-
achten ist allerdings, dass 
man im Moment der 
Schockabgabe nicht mit 
dem/der Patient/in in lei-
tendem Kontakt steht (z. 
B. Wasserlacke) oder sich 
in explosionsgefährdeter 
Umgebung befindet. In 
diesem Fall kann unter 
Umständen eine gewisse 
Risikosituation für den/ 
die Ersthelfer/in entste-
hen. Das Gerät weist auf 
diese Gefahr aber aus-
drücklich hin. Bei ord-
nungsgemäßer Anwen-
dung gibt es allerdings 
keinerlei Bedenken für 
die eigene Sicherheit! 
 
Auf der Webseite  
Definetzwerk Österreich 
werden die öffentlich zu-
gänglichen Defibrillato-
ren angezeigt.  
Web: www.144.at/defi/ 

Rotes Kreuz Brixental 
 Das einzig Falsche ist, nichts zu tun!



Liebe Seniorinnen und 
Senioren! 
 
Unser Tagesausflug ins 
Mühlendorf Gschnitz 
und Maria Waldrast bei 
herrlichem Wetter war ein 
voller Erfolg. Nach einer 
Kaffepause bei der Auto-
bahnraststätte Schönberg 
wurden wir in Gschnitz 
von unserer Führerin Ros- 
witha Felder herzlich 
empfangen.  
Roswitha zeigte uns die 
mit Wasserkraft betrie-
bene Schmiede, eine Ge-
treidemühle sowie wei-
tere Handwerksstätten 
und Almhütten. Sie er-

klärte uns auch in beein-
druckender Weise die Ar-
beitsweise der Menschen 
vor 100 Jahren. Nach dem 
Mittagessen im Gasthaus 
Alpenrose besuchten wir 
Maria Waldrast am Fuß 
der Serles auf 1638 m. Ne-
ben dem Klostergasthaus 
war für uns die Kloster-
kirche des Servitenordens 
und der Heilwasserbrun-
nen ein starker Anzie-
hungspunkt.  
Auf der Heimfahrt hatten 
wir noch genug Energie, 
um nach den vielen Ta-
geserlebnissen unsere Se-
niorenhymne kraftvoll zu 
singen. 

Aktuelle Termine: 
 
1. - 3. Dezember:  
Adventreise ins Salzkammergut (Bezirksreise)  
Eine detaillierte Reisebeschreibung und die Abfahrts-
zeit wird in der Novemberausgabe von UNTER UNS 
bekanntgegeben. 
Anzahlungen bei der RAIBA Brixen im Thale sind erst 
ab 1. November möglich. 

Wichtiger Hinweis:  
Für die Anmeldung von Ausflügen und Reisen bei der 
RAIBA Brixen im Thale sind in Zukunft folgende Än-
derungen zu beachten: 
Die für die jeweilige Veranstaltung angegebenen Kos-
ten können von zu Hause aus mittels ELBA oder direkt 
bei der RAIBA Brixen im Thale mittels Zahlschein ein-
gezahlt werden. 
Beim Verwendungszweck wird gebeten, den Namen 
der Veranstaltung sowie die gewünschte Einstiegstelle 
(Reitl, Brixnerwirt, Hoferwirt, Bhf. Westendorf) anzu-
geben. 
Die Zahlscheine liegen in der Bank auf.  
Unsere Bankdaten: 
Name:    Seniorenbund Brixen im Thale 
IBAN:    AT28 3621 5000 0005 1060  
Mit dieser neuen Methode können sich so manche 
Mitglieder den Weg zur Bank sparen.  
Euer Martin mit seinem Team 
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Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND

Das Mühlendorf Gschnitz - Blick talauswärts 

Maria Waldrast – Klosterkirche und Heilwasserbrunnen

Man kann laufen, so weit man will, man sieht überall 
nur seinen eigenen Horizont. 

Max van Eyth, dt. Ingenieur und Schriftsteller, 1836 - 1906 
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Sollte jemand Sprüche oder seltene Mundartausdrücke     
wissen, bitte melden bei Helene Bachler unter der Telefon-
nummer 0664 783 19 21

Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

A da Hoizschupf  
außt steht da Bugglkorb zan Hoiz  
eitrogn, dass ma ins an Heaschd  

eihoazn kinnand, boid‘s  
koid weascht.

Im Holzlager draußen steht die Rückentrage 
zum Holz-Hereintragen, damit wir uns im 
Ofen einheizen können, wenn es kalt wird.

Foto: Herbert Laiminger

Wir suchen ab der kommenden Wintersaison 
noch eine/n  

Mitarbeiter/in an der  
Hotelreception und auf der Etage,  

mit Teil- oder Vollzeit. 
 

Mehr Infos und Bewerbungen bitte unter 
j.schermer@schermer.at  
oder Tel. 0664 44 10 925 

 
Jakob und Andrea Schermer 

Landhotel Schermer****S 
Dorfstraße 106, 6363 Westendorf 

www.schermer.at 

Disponent/in bzw. 
kaufmännische/n Mitarbeiter/in 

 
lhre Aufgaben: 
-   Entgegennahme u. Abwicklung der Kundenanfragen u. -aufträge 
-  Selbstständige Disposition der Lkw und Bagger 
-   Eingangskontrolle, Abfertigung der Lkw  
-   Erstellung der Lieferscheine mittels Wiegeprogramm 
-  Diverse administrative Tätigkeiten  
lhr Profil: 
-  Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 
-   Einschlägige Erfahrung in der Disposition von Vorteil 
-   Eigenständiges, genaues Arbeiten 
-  Ausgeprägtes Organisationsgeschick 
-   Freundliches Auftreten 
-   Flexibilität, Teamfähigkeit und Einsatzfreude  
Entgelt It. KV, Bereitschaft zur Überzahlung bei entsprechender  
Qualifikation und Erfahrung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an: 
Schermer - Brixentaler Sand- und Kieswerk GmbH 
6364 Brixen im Thale, Jager 3 
oder auch online unter @office@kieswerk-schermer.at 

Mitarbeiter 

gesucht!

                                    www.drkroell.at  

 
 

Wir suchen ab sofort eine Reinigungskraft für 
unsere Ordinationsräumlichkeiten im Ausmaß 
von 9 - 12 Wochenstunden an 3 – 4 Tagen pro 
Woche (mögliche Arbeitszeiten: Dienstag und 
Freitag Nachmittag, abends, morgens). 
Auch eine geringfügige Beschäftigung mit 
reduziertem Stundenausmaß ist möglich. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:  
Dr. Johann Peter Kröll, Dorfstraße 21,  
6363 Westendorf oder praxis@drkroell.at 

REINIGUNGSKRAFT GESUCHT! 

Redaktionsschluss: Samstag, 15. Okt. 2022

http://mailto:j.schermer@schermer.at
http://www.schermer.at/
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Der Sportverein Brixen informiert                  
Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at                     

Ergebnisse:  
31.7.2022: SV Angerberg – SV Brixen 1:1 (1:0) 
Torschütze: Michael Grahammer (55.)  
6.8.2022: SV Brixen – SC Kolsass/Weer 3:0 (0:0) 
Torschützen: Philipp Schmidt (58.), Markus  
Grahammer (65.) und Michael Grahammer (72.)  
12.8.2022: FC Kramsach – SV Brixen 2:6 (2:1) 
Torschützen: Markus Grahammer (41., 54.), Michael 
Grahammer (57., 90.) u. Maximilian Aschaber (69., 88.)  
27.8.2022: SV Brixen – SV Thiersee 2:1 (1:1) 
Torschützen: Maximilian Aschaber (42.) und Stefan  
Bucher (56., E.)  
30.8.2022: FC Kufstein 1b – SV Brixen 2:2 (1:0) 
Torschützen: Philipp Schmidt (68.) und Stefan  
Bucher (81., E.)  
3.9.2022: FC Söll – SV Brixen 3:1 (2:0) 
Torschütze: Philipp Schmidt (65., E.)  
10.09.2022: SV Brixen – SK Jenbach 2:2 (1:1) 
Torschützen: Stefan Bucher (13.) und Tobias Reiter (62.) 
 
Spielplan September/Oktober 2022:  
01.10.2022      16:30       KM       Schwoich              Brixen 
08.10.2022      14:30       Res       Brixen                   Breitenbach 
08.10.2022      17:00       KM       Brixen                   Breitenbach 
15.10.2022      12:45       Res        Langkampfen      Brixen 
15.10.2022      17:00       KM       Stumm                  Brixen 
22.10.2022      14:30       Res       Brixen                   Hopfgarten/Itter 
22.10.2022      17:00       KM       Brixen                   Buch 

Jahreshauptversammlung  
Am 19.8.2022 fand die 59. Jahreshaupt-
versammlung des Sportvereins Brixen 
im Thale statt.  
Der Vorstand wurde einstimmig  
wiedergewählt: 
Obmann:                  Ferdinand Strobl 
Obmann-Stv.:           Christian Hölzl 
Kassier:                     Alfred Hetzenauer 
Kassier-Stv.:             Alexander Broger 
Schriftführer:            Stefan Wahrstätter 
Schriftführer-Stv.:    Thomas Caramelle

Auch unser Nachwuchs ist gut in die Saison gestartet 

Unser langjähriger Platzwart Josef Tiefenbacher (Schuster 
Sepp) ging in den wohlverdienten Ruhestand und wurde 
von unserem Obmann Strobl Ferdinand zum Ehrenmitglied 
des SV Brixen ernannt.

Der Herbst ist wie ein zweiter Frühling, 
wo jedes Blatt zur Blüte wird. 

Albert Camus
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Skiclub Brixen im Thale 
 
Trockentraining  
Endlich hat das Warten ein Ende!! Anfang 
Oktober starten wir wieder mit unserem 
Trockentraining. Der genaue Termin wird 
noch bekanntgegeben. Wir laden alle Kinder ab Jahr-
gang 2015 herzlich dazu ein, sich mit uns gemeinsam 
auf den Konditionswettbewerb in Hopfgarten vorzu-
bereiten. Bitte um persönliche Anmeldung bei Günter 
Schmid, Sabrina Schmid oder unter s.schmid87@gmx.at. 
 
S´Mittwochfestl  
Auch heuer durften wir wieder fleißig mitwirken. Ein 

großes Dankeschön an alle, die mit uns ge-
feiert haben …, es war eine Riesengaudi!     
Bedanken möchten wir uns auch bei allen 
Helferlein (ob groß oder klein), bei Hermann 
Papp für die guten Krapfen, bei der Metzge-

rei Knauer und natürlich beim TVB-Team für die super 
Organisation. Ohne euch wäre es nur halb so schön 
gewesen. 
 
Bergleuchten  
Aufgrund der Wetterlage konnten wir heuer das tra-
ditionelle Bergleuchten nicht veranstalten. Wir hoffen 
jedoch, den ein oder anderen nächstes Jahr zu sehen. 

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

STARKEMARKEN

Alle Infos unter www.skiclub-brixen.at 

http://mailto:s.schmid87@gmx.at
http://www.skiclub-brixen.at
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Kinder-Clubmeister- 
schaft 2022 
 
Bei perfektem „Sportwet-
ter“ fand am Samstagvor-
mittag, dem 27.8.2022, die 
diesjährige Kinder-Club-
meisterschaft auf unserer 
Anlage statt. Gegen 9 Uhr 
fanden sich ca. 55 Kinder 
und eine große Schar an 
Fans, Eltern und Ver-
wandtschaft hochmoti-
viert am Gelände ein - 
und los ging´s. Auf die 
weniger erfahrenen Ten-
niskids wartete eine he-
rausfordernde Tennis-
olympiade mit einerseits 
tennisspezifischen Statio-
nen wie Vorhand, Rück-
hand und Volley und an-
dererseits Tennis-ange- 
lehnten Sportübungen, 
wie Zielwurf, Sternenlauf 
und vielem mehr.  
Die fortgeschrittenen Kin-
der trugen bereits in rich-
tigen Tennismatches ihre 
Meisterschaften aus.  

ALLE zeigten vollen Ein-
satz und trotz Wettkampf-
geistes standen Fairness 
und das Miteinander im 
Vordergrund. Gegen halb 
12 Uhr genossen die flei-
ßigen Spielerinnen und 
Spieler als Lohn leckere 
Bratwürstl mit Semmeln. 
Mit vollen Bäuchen stieg 
die Spannung dann noch-
mal Richtung Preisvertei-
lung an. Wie es unsere 
Trainer Kilian und Marco 
gut zusammenfassten: 
„Ihr seid wirklich alle Sie-
gerInnen und habt über 
den ganzen Sommer über 
Spitze trainiert“. Dann 
wurden die Pokale in die 
Höhe gestemmt und Sie-
gerfotos geschossen.  
 
Wie immer gilt ein großer 
Dank allen FREIWILLI-
GEN HelferInnen an die-
sem Tag, ohne die eine 
solche Veranstaltung 
nicht durchführbar wäre. 
Wir würden uns freuen, 

wenn viele Kinder auch 
nächstes Jahr viel Zeit am 
Tennisplatz und beim 
Training verbringen und 
auf das bereits Gelernte 
aufbauen! 
 
Tolle Erfolge beim KIA 
Open in Kundl 
 
Vom 19. bis 21. August 
2022 fanden in Kundl die 
9. KIA-Open statt. Der TC 
Brixen war mit 5 Teilneh-
merInnen (Martina, Chi-
ara, Sarah, Tobi und Mar-
co) dabei. Aufgrund des 
schlechten Wetters am 
Freitag gab es einige Ver-
schiebungen und Verle-
gungen von Matches 
nach Kirchbichl bzw. 
Kramsach in die dortigen 
Hallen, aber am Samstag 
und Sonntag konnte das 
Turnier mehr oder weni-
ger planmäßig fortgesetzt 
werden.  
 
Wie immer war das Teil-
nehmerfeld hochklassig 
und wurde bei den Da-
men von Nadja Rams-
kogler und bei den Her-
ren von Patrick Ofner 
angeführt - beides öster-
reichische Spitzenspieler, 
die sich letztlich auch als 
Sieger durchgesetzt ha-
ben. Leider gelang es kei-
nem unserer Spieler, sich 
im Hauptfeld in die 
zweite Runde vorzu-
kämpfen - speziell Marco 
hatte mit der Nummer 1 
der Setzliste eine fast un-
lösbare Aufgabe. Auch Sa-
rah hatte mit der Num-
mer 4 im 32er-Feld eine 

sehr schwere Auftakt-
hürde. Aber die Neben-
runde gehörte dem TC 
RAIBA Brixen!  
 
Sowohl Sarah als auch 
Marco setzten sich in den 
jeweiligen Kategorien 
(auch teilweise gegen un-
sere eigenen Spieler ) 
durch und entschieden 
die Champions-Neben-
runden für sich. Der TC 
RAIBA Brixen gratuliert 
recht herzlich zu dieser 
tollen Leistung! 
 
Wintertraining  
 
Informationen und De-
tails für das Wintertrai-
ning werden in der No-
vember Ausgabe veröf- 
fentlicht.

Tolle Erfolge beim TC Raiba Brixen i. Th.

Unsere beiden erfolgreichen 
Champions-Nebenrunden-
Gewinner, Marco und Sarah

Wenn du lachst, lockerst du die Muskeln. Wenn du 
Tränen lachst, badest du die Seele. Und wenn du 
nichts mehr zu lachen hast, kannst du immer noch 

schmunzeln über dich.  
(© Petrus Ceelen, * 1943, belgischer Geistlicher, Psychotherapeut, 

Autor, ehemaliger Gefängnisseelsorger) 

http://www.tc-raiba-brixen.at/Tolle-Erfolge-beim-KIA-Open-in-Kundl_pid,20533,nid,140924,type,newsdetail.html
http://www.tc-raiba-brixen.at/Tolle-Erfolge-beim-KIA-Open-in-Kundl_pid,20533,nid,140924,type,newsdetail.html
http://www.tc-raiba-brixen.at/Tolle-Erfolge-beim-KIA-Open-in-Kundl_pid,20533,nid,140924,type,newsdetail.html
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Der Grundstein der Rad-
saison wurde beim Bri-
xental Connection Trai-
ningslager auf Mallorca 
gelegt. Neun Brixentaler 
erkundeten im April 2022 
die Baleareninsel per Rad. 
In 7 Tagen wurden 750 
km mit 10.000 Hm gefah-
ren. 
 
Im Sommer gab es tradi-
tionell am Mittwoch die 
Connection Rides mit fei-
nen Ausfahrten per Renn-
rad oder MTB in die Um-
gebung. Traditionell war 
dieses Jahr auch die Pan-
nenserie auf den Con-
nection Rides. Bei fast je-
der Ausfahrt gab es einen 
„Patschen“. Aber besser 
ein Defekt im Training 
und nicht im Rennen. 
Der Kitzbüheler Radma-
rathon war das erste 
Highlight im Brixental 
Connection Rennkalen-
der. Während des gesam-
ten Rennens waren Pa-
trick Hagenaars (Brixen) 
und Dominik Salcher 
(Hopfgarten) in der ers-
ten Verfolgergruppe.  

Nach 200 km beim finalen 
Anstieg zum Kitzbüheler 
Horn lösten sich Pat und 
Dominik und starteten 
den Angriff auf die 
Spitze. Patrick Hagenaars 
wurde gesamt Dritter 
und Dominik folgte am 
vierten Platz.  
In der nächsten größeren 
Gruppe waren Christian 
Ehrensberger (Brixen, 
Platz 22) und Flo Gschnal-
ler (Westendorf, Platz 25), 
der auch die U20 Wer-
tung gewinnt.  
Bei den Damen kamen 
nur 25 Fahrerinnen ins 
Ziel. Sandra Laiminger 
(Brixen) war eine von ih-
nen! 
Weitere Brixental Con-
nection Fahrer beim Kitz-
büheler Radmarathon 
(800 Teilnehmer): 
Platz 69 Josef Straif, Platz 
72 Gerhard Wechselberger, 
Platz 80 Tobias Rosseck, 
Platz 94 Andreas Holaus, 
Platz 117 Stefan Wöll, Platz 
204 Max Kober 
 
Der Ötztaler Radmara-
thon Ende August war 

der Saisonhöhepunkt für 
einige Mitglieder der Bri-
xental Connection. 
  
Zur Vorbereitung gab es 
schon gemeinsame Aus-
fahrten zum Jaufenpass 
und Timmelsjoch. Wäh-
rend des Rennens waren 
Betreuer vor Ort, um den 
Brixental Connection Fah-
rern ihre Getränke und 
Gels an den Verpfle-
gungsstellen zu geben. 
Die Betreuer waren auch 
wichtig zur Motivation 
am letzten Anstieg zum 
Timmelsjoch. Hier ging es 
nochmal 30 km und 2000 
Hm den Berg hinauf. 

Beim Ötzaler Radmara-
thon erreichte Dominik 
Salcher den hervorragen-
den 2. Gesamtrang und 
Patrick Haagenars den 8. 
Gesamtrang.  
Weitere Brixental Con-
nection Fahrer beim Ötz-
taler Radmarathon (4122 
Starter): 
Platz 101 Florian Gschnal-
ler, Platz 111 Christian Eh-
rensberger, Platz 488 An-
dreas Holaus, Platz 623 
Stefan Wöll, Platz 657 To-
bias Rosseck, Platz 1487 
Max Kober 
Die Brixental Connection 
holte in der Teamwertung 
den 2. Gesamtrang.

Erfolgreiche Rennradsaison der Brixental Connection
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Westendorf

Die Bergbahnen Westendorf GmbH  
sucht DICH 
 
für unsere Seilbahnfamilie in den Wintersai‐
sonen als 
 

Kassiere (m./w.)     
Voll‐ und Teilzeit 

 
 

Voraussetzungen, die DU mitbringen 
sollst:            
 
*  DU hast gute PC/EDV Kenntnisse   
*  DU besitzt Fremdsprachenkenntnisse             
*  DU bist teamfähig, flexibel, kundenfreund‐ 
    lich, verlässlich und pünktlich              
 
dann bieten wir DIR: 
 

*  einen tollen Arbeitsplatz in deiner Nähe 

*  eine sichere Saisonstelle in unserer  
    Seilbahnfamilie 

*  nur Tagdienste 

*  qualitativ hochwertige Dienstbekleidung 

*   kostenlose Skibusbenützung zur Arbeit  
    und zurück 

*   Saisonkarte für die SkiWelt Wilder Kaiser‐ 
    Brixental 

*  Saisonkarte für das Skigebiet Westendorf  
    für deine Partner/in und Kind/er bzw.  
    vergünstigte Kartenpreise für die SkiWelt  
    Wilder Kaiser‐Brixental    

*  Entlohnung nach Vereinbarung    
   

Wir freuen uns, wenn DU in unser Team 
kommst. 
 
Schriftliche oder E‐Mail Bewerbungen an:  
 
Bergbahnen Westendorf GmbH, Berglift‐
strasse 18, 6363 Westendorf 
Tel. +43 5334 2000,  
E‐Mail: info@westendorf.at

Die Bergbahnen Westendorf GmbH 
verstärkt sein Team!  
 
In unserer Seilbahnfamilie fehlst nur noch DU. 
 
Wir suchen DICH für die kommende Winter‐
saison 2022/2023 als: 
 
LIFTBEDIENSTETER (m./w.)  
in Voll‑ und Teilzeit  
PARKRAUMBETREUER (m./w.)  
mit flexiblen Arbeitszeiten  
BESCHNEIUNGSPERSONAL (m./w.)  
PISTENMASCHINENFAHRER (m./w.) 
 
Saisonbedienstete  
 
Wir bieten DIR: 
*   ein interessantes & vielfältiges Aufgabengebiet 

*   eine sichere Saisonstelle in unserer Seilbahn‐ 
    familie 

*   geregelte Arbeitszeiten 

*   einheitliche Arbeitsbekleidung 

*   kostenlose Skibusbenützung zur Arbeit  
    und retour 

*   kostenloses Bergvergnügen in ganz Österreich 

*   Saisonkarte für die SkiWelt Wilder Kaiser‐ 
    Brixental 

*   Saisonkarte für das Skigebiet Westendorf für  
    deine Partner/in und Kind/er bzw.  
    vergünstigte Kartenpreise für die SkiWelt  
    Wilder Kaiser‐Brixental  

*   Entlohnung nach Vereinbarung 
 
Anforderungen: 
*   DU bist bereit auch an Sonn‐ und Feiertagen  
    zu arbeiten 

*   DU bist teamfähig, freundlich und verlässlich  
    sowie pünktlich 

*   DU besitzt Schifahrkenntnisse  

*   Du kannst die deutsche Sprache 

*   dann melde DU dich bei uns.          
Keine betrieblichen Unterkünfte vorhanden!        
 
Schriftliche oder E‐Mail Bewerbungen an: 
 
Bergbahnen Westendorf GmbH,  
Bergliftstrasse 18, 6363 Westendorf 
Tel. +43 5334 2000, E‐Mail: info@westendorf.at

Westendorf



Die Tibeterin  
von Federica De Cesco  

Immer wieder erscheint 
Chondola ihrer Zwil-
lingsschwester Tara im 
Traum, seitdem sie als 
Kind bei der Flucht aus 
ihrer Heimat Tibet den 
Chinesen in die Hände 
fiel. Mehr als zwanzig 
Jahre sind seither vergan-
gen, aber Tara spürt, dass 
ihre Schwester in Lebens-
gefahr ist. Als sie erfährt, 
dass Chondola im tibeti-
schen Untergrund gegen 
die Chinesen kämpft, 
handelt Tara. Sie kündigt 
in der Schweiz ihren Job 
als Ärztin und tritt eine 
gefährliche Odyssee in 
ihre einstige Heimat an ... 
 
Als die Sonne im Meer 
verschwand  
von Susan Abulhawa  

In einem malerischen 
Dorf in Palästina wachsen 
die Geschwister der Fa-
milie Baraka auf. Doch an 
einem Tag im Jahr 1948 
geht ihre Kindheit jäh zu 
Ende. Israelische Soldaten 
stecken ihr Haus in Brand 
und zwingen sie gewalt-
sam zur Flucht. Naz-
miyya versucht, dem Leid 
der Flüchtlingslager zu 
trotzen, Mamduh zieht 
bis ans andere Ende der 
Welt. Sie verlieren ihre 
Familie, ihre Heimat und 
einander - nie aber die 
Hoffnung. Und Hoffnung 
ist es auch, die sechzig 
Jahre später Mamduhs 
Enkelin aus Amerika 
nach Gaza führt ... 
 
Violeta  
von Isabel Allende  

Violeta ist eine inspirie-
rende Geschichte einer ei-
gensinnigen, leidenschaft- 
lichen, humorvollen Frau, 
deren Leben ein ganzes 
Jahrhundert umspannt. 
Einer Frau, die die Auf-
ruhre und Umwälzungen 
ihrer Zeit nicht nur be-
zeugt, sondern am eige-
nen Leib erfährt und er-
leidet. Und die sich gegen 
alle Rückschläge ihre 
Hingabe bewahrt, ihre in-
nige Liebe zu den Men-
schen dieser Welt. 

Zwischen mir und dir  
von Christina Lauren  

Ihre erste große Reise 
führt die junge Tate Jones 
nach London, wo sie dem 
unglaublich reizenden 
Sam begegnet. Es ist 
Liebe auf den ersten 
Blick, und die beiden ver-
bringen eine einzigartige 
Zeit miteinander, teilen 
ihre Hoffnungen und 
Träume - und ihre Ge-
heimnisse. Doch dann 
enttäuscht er Tate zutiefst 
und verschwindet aus ih-
rem Leben - bis sie sich 
zehn Jahre später erneut 
gegenüberstehen. Tate 
glaubt nicht an zweite 
Chancen. Aber gegen 
nichts ist man so macht-
los wie gegen die Liebe... 
 
Kissing in the Rain  
von Kelly Moran  

Camryn Covic hat eine 
große, verrückte und 
laute Familie. Und als 
Camryns Freund eine 
Woche vor der Hochzeit 
ihrer Schwester Schluss 
macht, weiß sie genau, 
dass das die Feier ruinie-
ren wird. „Camryn, wa-

rum bist du noch nicht 
verheiratet?  
Warum kannst du keinen 
Mann halten? Warum 
ziehst du dich nicht hüb-
scher an?“ usw., usw.  
Die ganze Hochzeit wür-
de sich nur noch um sie 
drehen. Dass ihre Schwes- 
ter vorschlägt, jemand an-
deren als ihren Freund 
auszugeben, ist trotzdem 
irre. Camryn lässt sich da-
rauf ein. Was soll schon 
schiefgehen? Abgesehen 
davon, dass ihr niemand 
glaubt, dass sie mit dem 
gutaussehenden und all-
seits beliebten Troy zu-
sammen ist. Dass Troy sie 
deswegen vor der ver-
sammelten Familie küsst. 
Und dass dieser dämliche 
Kuss etwas mit ihr an-
stellt, das ganz und gar 
nicht geplant war ... 
 
Der Atlas der  
besonderen Kinder  
von Ransom Riggs  

Sie leben im Verborgenen, 
an Orten außerhalb der 
Zeit: die Besonderen, 
Menschen mit faszinie-
renden, absurden und 
skurrilen Fähigkeiten. Ja-
cob, Emma und ihre Leh-
rerin sind solche Beson-
deren. Nachdem sie eine 
große Bedrohung für ihre 
Welt ausschalten konn-
ten, sind sie in Jacobs Hei-
mat Florida zurückge-
kehrt. Dort stoßen sie auf 
zahllose unerforschte 
Zeitschleifen, in denen 
die Besonderen ohne Re-
geln und ohne Beschützer 
leben ... 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr;  
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 



Seite 38 Unter  uns Oktober 2022

Hinweis der Redaktion: 
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder 
Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht zur Ver-
öffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des 
Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. 
Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern 
oder Verlagen bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die In-
serenten/ Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist er-
sichtlich, dass eine Missachtung von Urheberrechten beträchtli-
che    finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe 
von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung er-
klärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung 
zur Veröffentlichung zu verfügen.  
Datenschutz  
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anlie-
gen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grund-
lage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der 
Datenschutzerklärung auf unserer Website informieren wir Sie 
über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung.  

Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab 1. Jänner 2022 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 220,-- 
1/2 Seite 120,--  
1/3 Seite   83,-- 
1/4 Seite   70,-- 
1/8 Seite   40,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 130,-- 
1/2 Seite   70,--  
1/3 Seite   50,-- 
1/4 Seite   38,-- 
1/8 Seite   22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer 
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben. 
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für 
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils 
im Voraus zahlbar.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und 
können bei der Redaktion erfragt werden. 

Das Redaktionsteam 

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 

Mohnkuchen 
 
5 Dotter, 12 dag Staubzucker und  
1 Pckg. Vanille schaumig rühren,  
1 Teelöffel Maizena, 15 dag Mohn,  
15 dag Nüsse, 4 geriebene Äpfel und das Eiklar 
unterheben. Teig in eine Kasten- oder Spring-
form füllen und eine ¾ Stunde bei 180°C backen. 
 
Wir danken herzlich Elfriede Krall für das Rezept! 

 
Mohn-Zitronenkuchen  
 
Teig: 410 g Dinkelmehl, 100 g Mohn, 125 g Kristall- 
zucker, 1,5 TL Backpulver, 1 TL Natron, 100 g 
Margarine (Alsan), 3 EL Apfelmus, 2 EL Leinsa-
men, gemahlen, 6 EL heißes Wasser, 250 ml Ha-
ferdrink und 220 ml Zitronensaft.  
Glasur: 150 g Staubzucker, etwas Zitronensaft. 
 
Die Leinsamen mit dem heißen Wasser verrühren 
(Leinsamenei). Die Margarine in einer Schüssel 
über Dampf schmelzen. Den Backofen auf 180°C 
Umluft oder 200°C Ober-/Unterhitze vorheizen. 
Alle trockenen Zutaten abmessen und miteinan-
der vermischen. Die flüssigen Zutaten zu den tro-
ckenen zugeben und alles gut verrühren, bis es 
einen glatten Teig ergibt. Die gewünschte Back-
form mit Margarine ausfetten und den Teig ein-
füllen. Den Kuchen 40 – 50 Minuten lang backen. 
Den Kuchen nach dem Backen auskühlen lassen 
und die Zitronenglasur darüber geben. Kaltstellen 
und später genießen.  
 
Wir danken herzlich Fabiana Müller aus Wien für das 
Rezept und Andrea Astl, die uns es uns übermittelt hat! 
 
Wer uns auch eine Rezept oder einen Tipp zur Verfügung 
stellen möchte, ist herzlich gebeten, sich mit Maria Wurz-
rainer in Verbindung zu setzen, es bei ihr vorbeizubringen 
oder es zu schicken (Achenweg 2 oder j.wurzrainer@tsn.at).

Warzen können auch auf natürliche Art und Weise 
verschwinden. Man mischt einfach 1 EL Salz mit 
4 EL Obstessig, füllt das Ganze in ein kleines 
Fläschchen ab und schüttelt es gut durch. Von die-
ser Flüssigkeit soll man mehrmals täglich einige 
Tropfen auf die Warzen träufeln. 

Redaktionsschluss für die Novemberausgabe: 
Samstag, 15. Oktober 2022 
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Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Wochenenddienste der Ärzte 
im Oktober  

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr 

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL  
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale 
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Termine         

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:   
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“, Josef Wurzrainer, 6364 Brixen i. Th., Achenweg 2 
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl 
Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61, info@unteruns.at 
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Das Wetter im August
Monatsniederschlag: 159,2 l  2021: 218,2 l   
Niederschlagstage: 14 2021: 23 
davon an 9 Tagen Regen 2021: 18 
an 5 Tagen Regen mit Gewitter 2021:   5 

Samstag... .......01.10......12.00.......Zivilschutz-Probealarm 
.......................... ..............14.00....... .Pfarrkirche, Gottesd. f. Demenzkranke 
Sonntag...........02.10......09.45........Erntedankgottesdienst, Pfarrkirche 
Dienstag... ......04.10......................AV Extr.Gmiatl., Karwendel, Wanderg. 
Donnerstag.....06.10......13.00........Rosenkr., Hl. Messe, Seniorennachm. 
.......................... ..............19.30........EB, Wie führt man Frieden?, Bücherei 
Freitag.............07.10......09.00.......Feuerwehr, Feuerlöscherüberprüfung 
Samstag.... ......08.10......08.00.......Feuerwehr, Tag der offenen Tür 
............................ ............17.00........Fußball, Brixen – Breitenbach 
Sonntag...........09.10......13.00       Pfarre Seniorenausflug nach St. Jakob 
Mittwoch ........12.10......................AV Sen., Veitsberg Thiersee, Wanderg. 
Donnerstag.....13.10......19.00........Fatima-Gottesdienst 
.......................... ..............19.30.......EB, Vortrag Klima u. Wirtsch., Pfarrsaal 
Freitag.............14.10......09.00........Tagesanbetung, Pfarrkirche 
Samstag.... ......15.10......................AV Hochmahdkopf, Bergtour 
Sonntag...........16.10......10.00.......Kirchweihsonntag, Ehejubiläen 
Mittwoch ........19.10......14.00........SGS, Beginn Seniorentanz, Pfarrsaal 
Donnerstag.....20.10......09.00.......Frauentreff, Pfarrhof 
.......................... ..............15.00.......Mütter-Eltern-Beratung, Dechantstall 
Samstag.... ......22.10......17.00.......Fußball, Brixen - Buch 
Sonntag.. ........23.10. ....19.00....... Buchvorstellung, Schulzentrum

01./02.    Dr. Josef Tassenbacher,  
               Kirchberg, Tel. 05357 3757 
08./09.    Dr. Kristina Obermoser,  
               Kirchberg, Tel. 05357 2803 
15./16.    Dr. Christiane Schwentner,  
               Reith, Tel. 05356 634 24 
22./23.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 
26.10.      Dr. Peter Fuchs, Brixen 
               Tel. 05334 6060 oder  
               0664 200 51 56 
29./30.    Dr. Josef Tassenbacher,  
               Kirchberg, Tel. 05357 3757 

Information für Spenden an die Feuerwehr:  
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale! 
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569       BIC: RZTUAT22215 




